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Raniser Straße 15e
07333 Unterwellenborn OT Könitz
Tel.: 036732 233670
E-Mail: info@metallbearbeitung-remmler.de

www.metallbearbeitung-remmler.de

Metallbearbeitung Remmler
Inh. Anja Remmler

Wir lasern 3D !
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Darrtorstraße 8 · 07318 Saalfeld
Tel. 03671.5278203

Zum Tännig 4
07356 Bad Lobenstein

Tel. 036651.33148

das KAMINHAUSKAMIN
Bramburger GmbH & Co. KG

Ofen- & Schornsteinbau alles aus einer Hand

Specksteinöfen · Kamine · Kaminöfen 
· Kachelöfen · Pelletöfen · Fliesen

Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht

inkl. Notfallplanung

SELBSTBESTIMMT
IN DIE ZUKUNFT

Mittlerer Watzenbach 8
07318 Saalfeld/Saale

Telefon (03671) 5 36 50

www.matthaes-kuechen.de

Küchen fürs Leben!

www.oldenburg-fenster-tueren.de | www.oldenburg-poessneck@t-online.de
Am Teichrasen 27 | 07381 Pößneck7 | Telefon 03647/41 29 49

für Garagentore, Haustüren, 

Vordächer, Terrassenüberdachungen, 

Fenster, Rollläden uvm.
für Garagentore, Haustüren, 

üb rdachunge
Ihr Spezialist

JahreJahre

Seit Januar 2026 können 
Fahrzeughalter in Saal-
feld/Saale einen weiteren 
GTÜ-Prüfstützpunkt nutzen. 
Das Kfz-Sachverständigenbüro 
Schmidt & Benz GmbH erwei-
tert damit sein Standortnetz 
in Thüringen — in Koopera-
tion mit dem ortsansässigen 
Kfz-Betrieb von Matthias Be-
low am Cröstener Weg 25.

Eine Kooperation, die für 
beide Seiten funktioniert

Für Matthias Below bedeutet 
der Prüfstützpunkt einen ech-
ten Mehrwert für seinen Be-
trieb: Seine Kunden können die 
Hauptuntersuchung inklusive 
Abgasuntersuchung (UMA) 
jetzt direkt vor Ort erledigen, 
ohne extra Anfahrt zu einer 
Prüfstelle. Das spart Zeit, ver-
einfacht Abläufe und schafft 
einen zusätzlichen Grund, den 
Betrieb anzufahren. Werkstatt-
kunden erhalten alle Leistun-
gen aus einer Hand: Wartung, 
Reparatur und amtliche Prü-
fung an einem Standort.
Für Schmidt & Benz ist die Zu-
sammenarbeit ein bewährtes 
Modell: Qualifizierte Prüfin-
genieure kommen regelmäßig 
an den Standort und führen 
die Untersuchungen nach 
GTÜ-Standard durch. Die Orga-
nisation übernimmt Schmidt & 
Benz und Matthias Below kann 
sich weiterhin auf sein Kernge-
schäft konzentrieren und bie-
tet seinen Kunden gleichzeitig 
einen spürbaren Zusatzservice.

Leistungen am Standort
• Hauptuntersuchung (HU) in-

klusive Abgasuntersuchung 
(UMA) nach GTÜ-Standard

• Unfallgutachten und Fahr-
zeugbewertungen

• Änderungsabnahmen — 
z.B. nach Umbauten oder 
Tieferlegungen

 Termine können unkompli-
ziert telefonisch oder vor 
Ort gebucht werden. Eine 
Online-Buchung wird folgen. 
Die Prüftermine finden re-
gelmäßig an zwei festen Ta-
gen statt, sodass Werkstatt 
und Kunden zuverlässig pla-
nen können.

Jetzt sechs Standorte 
in Thüringen

Mit dem neuen Prüfstützpunkt 
ist Schmidt & Benz an sechs 
Standorten in Thüringen er-
reichbar: Pößneck, Gera, Jena, 
Weimar, Zeulenroda und jetzt 
Saalfeld/Saale. Alle Standorte 
arbeiten als GTÜ-Vertragspart-
ner nach einheitlichen Quali-

tätsstandards.
GTÜ-Prüfstützpunkt Saalfeld/
Saale:
Kfz-Betrieb Matthias Below 
in Kooperation mit Schmidt 
& Benz GmbH, Am Cröstener 
Weg 25, 07318 Saalfeld/Saale
Prüftage: Dienstag nachmittag, 
Freitag vormittag
Telefon: 03671/50 96 53

Marcus Schwalbe (Geschäftsführer, Schmidt & Benz GmbH) und Matthias Below (Geschäfts-
führer, Felgendoktor & Reifendienst Below GmbH) am neuen GTÜ-Prüfstützpunkt in Saalfeld.
 Foto: Schmidt & Benz

Neuer GTÜ-Prüfstützpunkt 
 in Saalfeld

Schmidt & Benz und Matthias Below starten gemeinsam

Schöne Reisen 2026
Omnibusverkehr Jürgen Pößnecker

10. 05. Muttertagsfahrt mit Musikprogramm, Mittagessen,
 Kaffeegedeck  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FP ! 85,00
Beeindruckende Bergwelt, idyllische Seen und Salzburger Gastfreundschaft
17.-21.05. 5 Tage Abtenau i. Salzburgerland das Tor zum Lammertal 
 mit Seenrundfahrt – Sonnenalmbesuch u. Möglichkeit 
 zum Großglockner uvm. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HP ! 620,00
24.05.  Ellwangen „blüht auf“ zur Landesgartenschau inkl. Eintritt. . FP ! 68,00 
07.06. Wittenberg u. Wörlitzer Park (im englischem Stil) . . . . . . . . . FP ! 47,00
VIELFALT ZWISCHEN GIPFELN UND TÄLERN
24.-28.06. Vorarlberger Bergwelt verzaubert – Montafon, mit Silvretta 
 Hochalpenstr. – Ischgl – Lech – Milka Lädele uvm.   . . . . . . . . HP !  615,00
04.07.  Fahrt nach Lohr a. Main inkl. Schifffahrt . . . . . . . . . . . . . . . . FP ! 63,00
19.-23.07. 5 Tage Schweiz „Faszination am Vierwaldstättersee“,
 im Herzen des Alpenlandes, uvm.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HP ! 839,00
27.-30.07. 4 Tage Bergwelt Abtenau im Lammertal uvm.   . . . . . . . . . . . HP ! 490,00
02.-05.08. 4 Tage Lüneburger Heide zur Blütezeit uvm.   . . . . . . . . . . . . HP ! 529,00
08.08.  Meißen mit Schifffahrt entlang der Weindörfer, 
 Karls-Erlebnishof . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FP ! 68,00
14.-16.08. 3 Tage Bayrischer Wald mit Schifffahrt in Passau, 
 Baumkronenpfad, Bärwurzerei u. Glasmanufaktur. . . . . . . . . . HP ! 385,00
10.-16.09.  7 Tage zauberhaftes Dalmatien/Kroatien a.d. Adria – Erlebnis pur, 
 mit Zwischenübernachtung, uvm. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HP ! 1128,00
Entdecken Sie die malerische Vielfalt 
01.-05.10. 5 Tage Lago Maggiore mit Barromäische Inseln, Bootsfahrt,
 Mögl. Luganersee, Hotel direkt am See, uvm.  . . . . . . . . . . . . . HP ! 689,00
16.-19.10. 4 Tage Südtirol zum Traubenfest i. Meran m. Dolomitenfahrt . HP ! 515,00

Anmeldung: 
Heiner-Reisen, Sparnberger Str. 2, 95180 Berg/Rudolphstein, Tel. 09293/210 

Omnibusverkehr Jürgen Pößnecker, 07926 Gefell, Isolde Pößnecker, Tel. 036649/82521
www.heiner-reisen.de · info@heiner-reisen

TOPZIEL!

Schleiz. (Lutz Reichel) „Der 
Förderverein Wisentatalbahn 
e.V. bot vom Dezember 2011 
bis zum März 2024 Ausflugs-
züge zwischen dem westsäch-
sischen Schönberg und Schleiz 
in Ostthüringen an.
Seit Mitte März 2024 ist die 
knapp 15 km lange Strecke 
durchs Tal der Wisenta stillge-
legt. Der Verein bemüht sich 
um eine Wiederinbetriebnah-
me der einst von den König-
lich-Sächs.Sts.E.B. betriebenen 
Strecke. Die Fahrzeuge des 

Vereins sind derzeit in den Ei-
senbahnwelten Gera beheima-
tet, von wo damit Sonderfahr-
ten stattfinden.
Außerdem besteht die Mög-
lichkeit zur Anmietung des 
Zuges, der nostalgisches Emp-
finden und neuzeitlichen Kom-
fort zu einem besonderen Rei-
seerlebnis vereint. Unser Zug 
besteht aus zwei Triebwagen 
– vom TYP VT 798 – und einem 
Steuerwagen und kann ca. 110 
Fahrgäste befördern.
Im Jahr 2026 wollen wir auch 

einige Fahrten für Euch durch-
führen. Zum Zeitpunkt dieser 
Drucklegung ist jedoch noch 
einiges in Planung.
Hier nun die Termine die be-
reits geplant sind:
1. August 2026 Fahrt nach 
Kulmbach, direkt ins Gelände 
der ehemaligen Mönchshof 
Brauerei. Besuch der Kulm-
bacher Bierwoche oder der 
Museen ist möglich. Näheres 
unter www.wisentatalbahn.de
22. August 2026: Fahrt zum 
Heizhausfest ins Eisenbahn-

museum nach Chemnitz – Hil-
bersdorf.
1. Oktoberwochenende 2026: 
Fahrt zum Weinfest nach Loket 
(CZ).
2. oder 3. Adventswochenen-
de 2026: Adventssonderfahrt 
im vogtländischen Stil. Das Ziel 
ist per jetzt noch nicht festge-
legt.
Vorreservierungen für die 
Fahrt am 1. August 2026 sind 
möglich unter: Mail: marke-
ting@wisentatalbahn.de oder 
unter Telefon: 0151-10736968.

Wisentatalbahn auch 2026 
für Sie unterwegs

Die Wisentatalbahn Schönberg – Schleiz.  Foto: Lutz Reichel

Start frei für 
den Firmenlauf

Plauen. (vb-vso) Am 26. Au-
gust 2026 heißt es wieder 
Laufschuhe schnüren, Team-
geist aktivieren und gemein-
sam zeigen, was das Vogtland 
draufhat. Die Anmeldung 
erfolgt wie gewohnt über 
www.volksbank-laufen.de. 
„Wir wollen auch in diesem 
Jahr wieder möglichst viele 
Unternehmen aus der Region 
auf die Strecke bringen – egal 
ob ambitionierter Läufer oder 
Feierabend-Jogger. Haupt-
sache, alle ziehen an einem 
Strang“, so Andreas Hostalka, 
der es sich als Vorstandsmit-
glied natürlich nicht nehmen 
lässt, selbst mitzulaufen.
Die Startgebühr bleibt unver-
ändert bei 16,95 Euro pro Teil-
nehmer. Im Ziel warten nicht 
nur Medaille und Applaus, 
sondern auch das gute Ge-
fühl, etwas bewegt zu haben. 
Denn auch 2026 wird wieder 
für den guten Zweck gelaufen: 
Pro Starter spendet die Volks-
bank 3,00 Euro an die Stiftung 
„Hilfe für krebskranke Kinder 
im Sächsischen Vogtland e.V.“.
Egal ob Azubi, Chef oder 
ganze Abteilung – beim Fir-
menlauf zählt das Wir-Gefühl 
mehr als die Stoppuhr.
Bei der Siegerehrung stehen 
nicht die Schnellsten im Mit-
telpunkt, sondern die enga-
giertesten Teams. Gesucht 
werden die Firmen, die es 
schaffen, möglichst viele Mit-
arbeiter zu mobilisieren und 
gemeinsam die Strecke zu 
meistern.
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Veranstaltung

149,99 €

25

 +++ BARES FÜR WAHRES +++ BARES FÜR WAHRES ++
Hausbesuche nach telefonischer Terminvereinbarung

Donnerstag

29.
April

Mittwoch

28.
April

Dienstag

27.
April

Freitag

30.
April

Mödlareuth. (LRA Hof) Das 
vergangene Jahr war für das 
Museum Mödlareuth eine 
spannende Mischung aus Ver-
anstaltungen, Projekten und 
Meilensteinen: Bereits im Fe-
bruar diskutierte die Dr. Viess-
mann Stiftung beim Gespräch 
„Ost-West-Räume“ über his-
torische und gesellschaftliche 
Perspektiven. Im März folgte 
eines von sechs Schülersemi-
naren – diesmal mit der Ma-
ria-Stern-Schule aus Nördlin-
gen. Im April wurde mit der 
Einbringung des historischen 

Fluchtflugzeugs DOWA81 ein 
eindrucksvolles Exponat in 
die neue Ausstellung integ-
riert. Mai und Juli standen 
ganz im Zeichen der Schüle-
rexkursionen zum Grenzturm 
Heinersgrün und der Einfüh-
rung des VR-Brillen-Projekts, 
während im August Dr. Stefa-
nie WeinmaǇr in den wissen-
schaftlichen Beirat aufgenom-
men wurde. Im September 
war Mödlareuth schließlich 
Gastgeber des Drei-Freistaa-
ten-Treffens von CDU und CSU.
Mit der Fertigstellung des neu-

en Gebäudes und der neuen 
Dauerausstellung rückte das 
Museum stark in den Fokus 
der Medien: Über 30 nationa-
le und internationale Reporter 
berichteten aus Mödlareuth – 
darunter im April ein ausführli-
ches Interview mit der Zeit.
Der absolute Höhepunkt des 
Jahres war die feierliche Ein-
weihung des neuen Museums-
gebäudes am 2. Oktober 2025 
im Beisein von Bundespräsi-
dent Frank-Walter Steinmeier 
und seiner Frau Elke Büden-
bender sowie der beiden Mi-

nisterpräsidenten aus BaǇern 
und Thüringen, Dr. Markus Sö-

der und Mario Voigt.
Die große öffentliche Reso-
nanz zeigte sich auch an den 
darauffolgenden Tagen der 
offenen Tür: Am 3. und 4. Ok-
tober konnten über 4.500 Gäs-
te im neuen Museum begrüßt 
werden, darunter auch der 
ehemalige Bundesfinanzminis-
ter Theo Waigel.
Am 9. November 2025 wurde 
schließlich die neue Daueraus-
stellung gemeinsam mit Kul-
turstaatsminister Dr. Wolfram 
Weimer und Bundesministerin 
a.D. Sabine Bergmann-Pohl 
offiziell eröffnet – verbunden 
mit dem Museumstag im Ho-
fer Land. Im November wurde 
zudem die neue VR-Station 
zur Ballonflucht von Naila auf-
gebaut, die als eindrucksvolle 
virtuelle Ergänzung zur realen 
Geschichte dient. Aufmerk-
samkeit erhielt das Museum 
auch durch den Besuch einer 
südkoreanischen Delegation 
aus dem Wiedervereinigungs-
ministerium Ende November 
sowie durch ein Treffen des 
Arbeitskreises „Grünes Band“.

Starke �ahlen belegen 
den Erfolg

Die Besucherentwicklung im 
Jahr 2025 unterstreicht die 
große Bedeutung des Muse-
ums: Insgesamt konnten im 
Jahr 2025 rund 84.500 Gäste 
im Museum begrüßt werden. 
Damit erzielt das Museum das 
drittbeste Ergebnis seit Beginn 
der Erfassung im Jahr 2006. 
Lediglich das Jubiläumsjahr 
2015 und 2019 lag mit jeweils 
über 90.000 Besuchern noch 
darüber.
Auch die Gruppenangebote 
wurden intensiv genutzt: Ins-
gesamt besuchten 850 Grup-
pen das Museum, darunter 
529 Erwachsenengruppen und 
288 Schülergruppen.

Innovative sermittlung durch 
sirtual RealitǇ

Ein zentrales Element der Neu-
ausrichtung ist das erweiterte 
Vermittlungsangebot durch 
Virtual-RealitǇ-Technologie. 
Nach intensiver Entwicklungs-
zeit sind die neuen VR-Füh-
rungen im Deutsch-Deutschen 
Museum Mödlareuth seit 
2025 für die Pffentlichkeit ver-
fügbar.
Die VR-Tour umfasst insgesamt 
acht Stationen und zeichnet 
die Entwicklung des geteilten 
Dorfes von der ersten Grenz-
befestigung bis zum Fall der 
Mauer nach. Grundlage sind 
historische Fotos und Zeitzeu-
gendokumente, die eine hohe 
Authentizität gewährleisten. 
Ergänzt wird das Angebot 
durch eine eindrucksvolle vir-
tuelle Nachstellung der Ballon-
flucht, die im oberfränkischen 
Naila ihr glückliches Ende fand.

Blick in die �ukunft
Der Zweckverband Deutsch- 
Deutsches Museum Mödla-
reuth sieht sich durch die posi-
tive Entwicklung bestätigt und 
richtet den Blick klar nach vor-
ne. Ein besonderer Fokus liegt 
künftig noch stärker auf der 
Bildungs- und Vermittlungsar-
beit für nachkommende Gene-
rationen.
Ein wichtiges Signal für die Zu-
kunft ist zudem die Auszeich-
nung Mödlareuths als „Ort 
der Demokratie in BaǇern“ 
durch das Präsidium des BaǇ-
erischen Landtags. Damit wird 
die herausragende Bedeutung 
des Museums als Ort der Erin-
nerungskultur und der politi-
schen Bildung gewürdigt.

Ein Jahr voller Highlights

�ur �röffnungsǀeranstaltung ϮϬϮϱ im Deutsch-Deutschen-Mu-
seum Mödlareuth Foto: LR� Hof

/hr Anzeigenruf fƺr den Saale-Orla-Kreis͗
Bianka Enders: Tel. 0ϯ66ϯ.ϰ066ϳϱϭ
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Nach Pausa-Mühltroff geschaut

Arndt Bau
Bauunternehmen Arndt Rudolph

Hochbau · Tiefbau · Bausanierung · Eigenheime 
Außensanierung · Industrie- und Spezialbau

07952 Pausa/Vogtland Selbitzer Straße 1
Tel. 03 74 32 / 2 02 70 Fax: 03 74 32 / 2 02 80

info@arndt-bau-pausa.de

Liebe Leserinnen und Leser,

anlässlich des 725-jährigen Be-
stehens des Ortes Thierbach 
wird vom 14. bis 17. Mai 2026 
herzlich zu einem festlichen 
Jubiläumswochenende einge-
laden. Die Besucher erwartet 
ein vielfältiges Programm mit 
musikalischen Veranstaltun-
gen, einem Heimatabend, der 
großen Musikshow am Sams-
tag sowie einem historischen 
Festumzug am Sonntag, der 
die Geschichte des Ortes an-
schaulich präsentiert.

Für das leibliche Wohl und ein 
abwechslungsreiches Rahmen-
programm ist an allen Tagen 
gesorgt.

Die Schalmeinkapelle und der 
Feuerwehrverein Thierbach 
freuen sich auf zahlreiche Gäs-
te und ein gemeinsames, ge-
lungenes Fest.

siele GrüƘe aus Thierbach,
<ristin Ritter Winkler
Schalmeinkapelle Thierbach 

Thierbach. (ab) 725 Jahre 
Thierbach – ein Jubiläum, das 
gefeiert werden muss͊
Thierbach, ein Ortsteil der 
Stadt Pausa-Mühltroff liegt 
im sächsischen Teil des histo-
rischen Vogtlands und auf ei-
ner Wasserscheide. Die Bäche 
westlich und südlich des Ortes 
fließen zur Wisenta, die Bäche 
nördlich und östlich entwäs-

sern in die Weida. Bereits 1302 
wurde der Ort urkundlich be-
nannt.
Die Ausrichter der 725- 
Jahr-Feier von Thierbach sind 
die Schalmeinkapelle Thier-
bach e.V. und der Feuerwehr-
verein Thierbach e.V. Die Schal-
meinkapelle Thierbach wurde 
vor über 100 Jahren gegründet 
und zählt über 50 Mitglieder. 

„Wir sind auf vielen Festen 
unterwegs, einige Highlights 
sind z.B. das Lichterfest in Saal-
burg, das Volksfest in Leubnitz, 
in Moßbach zur 700-Jahrfeier 
oder im Freizeitpark Plohn.
Zur 14. Großen Musikshow am 
Samstag, 16. Mai, ab 18 Uhr, 
welche anlässlich des Jubilä-
ums stattfinden wird, werden 
die Gäste von der Schalmeien-

kapelle Thierbach, der Schal-
meienkapelle Kleinreinsdorf, 
dem 1. Vollmershainer Schal-
meienverein, dem Fanfa-
ren-Corps Laatzen und der 
Schalmeienkapelle Löbischau 
unterhalten.
Am Sonntag gibt es im Festzelt 
einen Festgottesdienst und im 
Anschluss daran, um 11 Uhr 
startet ein großer historischer 

ϳ2ϱ Thierbach ʹ ϭϰ. bis ϭϳ. Mai 2026

Einladung zur Feier ϳ2ϱ Jahre Thierbach

im Festzelt auf dem Sportplatz in Thierbach/Pausa

725 Jahre Thierbach 
14.05. - 17.05.2026

Thierbach – das Vogtland rockt!

www.sk-thierbach.de

14.     Große 

Musikshow

Vorverkauf  20,- €
Abendkasse   25,- €
Eintri" Sonntag    5,- € 
Kinder bis 14   frei

www.vogtlanddruck.de

Freitag, 15.05.2026
Freier Eintri" 
Disco mit DJ Daniel

Samstag, 16.05.2026
15:00 Uhr  Einlass 

18:00 Uhr  Große Musikshow 
 • Schalmeienkapelle Thierbach 
 • Schalmeienkapelle Kleinreinsdorf 
 • 1. Vollmershainer Schalmeienverein
 • Fanfaren-Corps Laatzen
 • Schalmeienkapelle Löbischau 
 • insgesamt 300 Musiker

After Show Party mit DJ Daniel 

Sonntag, 17.05.2026
09.30 Uhr Go!esdienst im Festzelt
11:00 Uhr  Historischer Festumzug
12:30 Uhr  Mi!agessen
13:00 Uhr  Bunter Nachmi"ag
 • Blasmusik 
 • Carnevalsgesellschaft  
  Blau-Weiß Mühltro" 
 • Faschingsclub Pausa
16:00 Uhr  Festausklang mit  
 Schalmeienkapelle Thierbach

Programm
Donnerstag, 14.05.2026
ab 09:00 Uhr  Festzelt geö"net
12:30 Uhr  Die Klostermänner
15:00 Uhr  SK Thierbach 
19:30 Uhr  Heimatabend,  
                     725 Jahre Thierbach

Vorverkaufsstellen:
Thierbach -  Fleischerei Winkler
Pausa -  Vogtland Getränkefachmarkt
Mühltro" -  Kleemeyer-Geschenke
Schleiz -  Ringfoto, Teichstr. 10 (ehem. Foto Porst) 
Zeulenroda -  Lo!oladen „BOX“ im Kaufland

Familiengeschäft seit über 100 Jahren

07952  Pausa-Mühltroff Untere Kirchstraße 9
07955  Auma-Weidatal Marktberg 13
Telefon: 03 74 32 - 2 03 39
Mobil: 01 72 - 3 69 82 99 www.optik-juechser.de 

Augenoptik
Dipl.-AO (FH) KARL JÜCHSERDipl.

Schauen Sie rein!
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MKNATS�EITUNG für den Saale-Krla-Kreis

Festumzug durch den Ort, in 
dem die Geschichte des Dorfes 
präsentiert wird. Es erwarten 
die Besucher über 50 verschie-
dene Bilder. Ein kleiner Tipp für 
Besucher: Aus diesem Grund 
ist die Durchfahrt durch Thier-
bach am Sonntag von ca. 10 bis 
13 Uhr gesperrt. Die Zufahrt 
zum Festzelt ist aber jederzeit 

über Langenbuch kommend 
möglich. Hier stehen ausrei-
chend Parkplätze zur Verfü-
gung.
Im Anschluss an den Festum-
zug wird es im Festzelt Sauer-
braten und andere Leckereien 
vom Rost geben, alles von der 
dorfeigenen Fleischerei Wink-
ler. Ein b unter Nachmittag soll 
das ganze Fest abschließen 
und zum Finale steht die Schal-
meinkapelle aus Thierbach 
nochmals auf der Bühne“, so 
der Vorstand der Schalmein-
kapelle.

Herzlichen Glückwunsch zum Ortsjubiläum übermittelt Ihre:

Zur Festwoche haben wir ein besonders Schmankerl – 
bitte erkundigen Sie sich nach Plan 12 – eine 

Geldanlage mit 6% Zinsen – es lohnt sich bestimmt!

Reihe hi.: Marcel Kertel, �ndre Riedel, Peter Baum, Thomas Peipp, Gerold Kertel, �ndre Perthel, Bert Freund, Michael <rause, 
Sebastian Peipp, Sǀen Schuster, �ndrĠ Leheis͖ mittlere Reihe: Thomas Pötschner, �rmin Perthel, :ürgen Palke, :ens Grunert, �ollin 
Mitzlaff, Sebastian Müller, Lennart Franz, �leǆander Riedel, Michael Wilfert, hwe Schamberg, :acob <unstmann, :ason �immer-
mann, :ennǇ Hadlich͖ Reihe ǀorn: <athlen Heiner, �laudia Dammerow, Stefanie Prager, <ristin Ritter Winkler, MandǇ Schamberg, 
Pia Wolf, :essica Simon, SandǇ Wilfert, Lilli Winkler, �melǇ Schmidt, Sophia Baum, Lena Westermann, Helena HeǇer, Marie Wink-
ler͖ ǀorn li.: Eehle Winkler Foto: �rchiǀ Schalmeienkapelle Thierbach

Blick auf Thierbach.

Foto rechts: Die Schalmeien-
kapelle Thierbach beim �uf-
tritt zum Fasching in Tanna 
im :ahre ϭϵϵϯ. Mit dabei: :ens 
Grunert, Gerd WeiƘenfeld, 
Peter Baum, Thomas Peipp, 
hwe Schamberg, Heiz Reich, 
Dietmar WeiƘenfeld, Thomas 
Pötschner, Siegfried Reich 
(ǀerdeckt dahinter), Dietmar 
Reich, �rmin Perthel, Micha-
el Wilfert, Waldemar Eistler, 
Bernd Michel, Gerold Kertel, 
Faschingsclub Tanna (keiner 
kennt den), Dieter Maul, �nd-
re Perthel, Manfred Schaller, 
RonǇ Busch Foto: �rchiǀ 

Schalmeienkapelle Thierbach

Herzlichen
Glückwunsch!
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Veranstaltung

149,99 €
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 +++ BARES FÜR WAHRES +++ BARES FÜR WAHRES ++
Hausbesuche nach telefonischer Terminvereinbarung

Donnerstag

29.
April

Mittwoch

28.
April

Dienstag

27.
April

Freitag

30.
April

Gera. (Theater Altenburg-Ge-
ra) Vom 27. bis 31. Mai steht 
Gera ganz im Zeichen des 
Kinder- und Jugendtheaters: 
Beim Festival WILDWECHSEL 
erleben junge Zuschauer The-
ater als aktive Erfahrung, die 
weit über das reine Zuschauen 
hinausgeht. Unter dem dies-
jährigen Motto „Kopf hoch͊“ 
stehen Themen wie Mut, 
Freundschaft, Resilienz und 
Orientierung in einer komple-
xen Welt im Mittelpunkt.
Fünf Tage lang präsentiert 
das Festival für Kinder- und 

Jugendtheater herausragen-
de Inszenierungen aus Ber-
lin, Sachsen, Sachsen-Anhalt, 
Brandenburg und Thüringen, 
die gemeinsam von einer 
Fach- und einer Kinder- und 
JugendjurǇ ausgewählt wor-
den sind. In „Troja͊“ vom Hans 
Otto Theater Potsdam wird 
der Trojanische Krieg aus der 
Perspektive zweier junger 
Menschen betrachtet, die 
lernen, Konflikte und Feind-
schaften zu hinterfragen. Das 
mehrfach ausgezeichnete 
Stück „DschinnţǇa“ vom The-

ater Minouche lädt Kinder ab 
sechs Jahren zu einer interak-
tiven Auseinandersetzung mit 
Wünschen, Selbstwert und 
kultureller Vielfalt ein – hier 
können die jungen Zuschauer 
selbst Teil der Inszenierung 
werden und eine wachsende 
Wunschinstallation mitge-
stalten. Bei „Schwäne“ vom 
Thalia Theater Halle dreht 
sich alles ums Anderssein und 
um das Zu-sich-selbst-Finden. 
Die Inszenierung wird zudem 
spielerisch von zwei Dolmet-
scherinnen in Gebärdenspra-

che übertragen. Ums Außen-
seitertum, den Umgang mit 
Mobbing und den vielleicht 
schrecklichsten Campingtrip 
aller Zeiten dreht sich die In-
szenierung von SaƓa StaniƓiđs 
Jugendbuch „Wolf“ des The-
aters Plauen Zwickau, zu dem 
das Publikum eigene Taschen-
lampen und Kuscheldecken 
mitbringen darf. Jüngere Kin-
der erleben im Musiktheater-
stück „Herr Fuchs und Frau 
Elster“ des Theaters Erfurt Ge-
schichten über Begegnungen 
mit Fremdem und können alte 

Volkslieder neu erkunden.
Auch das Theater Altenburg 
Gera ist mit zwei eigenen 
Produktionen im Festival ver-
treten: Mit „Das Gewicht der 
Ameisen“ zeigt das Schauspiel 
eine temporeiche Jugendko-
mödie für alle ab zwölf Jahren 
über zwei Außenseiter, die bei 
einer Schulsprecherwahl be-
ginnen, für ihre Mitsprache 
zu kämpfen – ein Stück über 
Zukunftsängste und Selbster-
mächtigung. Mit „Warte mal͊“ 
bringt das Puppentheater ein 
interaktives Theatererlebnis 

auf die Bühne, das den Raum 
in einen begehbaren War-
teraum verwandelt. Die Zu-
schauer werden selbst Teil der 
Inszenierung und bewegen 
sich frei zwischen Wartebank, 
Wartenummern und kleinen 
Spielszenen – ein Abend über 
Geduld, Erwartung und das 
Vergehen von Zeit.
Neben den Gastspielen auf 
den unterschiedlichen Büh-
nen bringt das Festival Thea-
ter auch in den öffentlichen 
Raum. Unter dem Motto 
„Spielraum“ bietet WILD-

Schadstoffmobil 
startet

Vogtland. (LRA) Seit dem 13. 
April 2026 ist das Schadstoff-
mobil wieder im Vogtlandkreis 
unterwegs. 
Im Rahmen der Tour kön-
nen Bürgerinnen und Bürger 
schadstoffhaltige Abfälle aus 
privaten Haushalten fachge-
recht und kostenfrei entsor-
gen.
Die mobile Schadstoffsamm-
lung erfolgt im Vogtlandkreis 
jeweils im Frühjahr und im 
Herbst. Dabei werden zahl-
reiche Städte und Gemeinden 
angefahren. Wichtig ist: Die 
einzelnen Standplätze werden 
nicht mehrfach angefahren, 
sondern zeitlich versetzt be-
dient. Dadurch besteht die 
Möglichkeit, Schadstoffe auch 
an nahegelegenen Standorten 
abzugeben.
Insgesamt ist das Schadstoff-
mobil bis Mitte Mai im gesam-
ten Kreisgebiet unterwegs. Die 
genauen Termine, Standorte 
und Uhrzeiten sind auf der In-
ternetseite des Vogtlandkrei-
ses unter www.vogtlandkreis.
de/schadstoffe abrufbar.
Am Schadstoffmobil können 
unter anderem folgende Pro-
blemabfälle abgegeben wer-
den:
 - Farben und Lacke
- Lösungsmittel und Verdün-

ner
- Pflanzenschutz- und Schäd-

lingsbekämpfungsmittel
- Säuren und Laugen
- Altmedikamente
Die Abgabe ist ausschließlich 
in haushaltsüblichen Men-
gen möglich. Die Schadstoffe 
sollten möglichst in ihren Ori-
ginalbehältern und gut ver-
schlossen übergeben werden.
Nicht angenommen werden 
unter anderem:
- Elektrogeräte
- Batterien und Akkus (Rück-

gabe über den Handel)
- Altreifen
- Bauabfälle sowie asbesthal-

tige Stoffe 
Unbeaufsichtigtes Abstel-
len von Schadstoffen an den 
Standplätzen ist nicht zulässig.

WECHSEL ein abwechslungs-
reiches Rahmenprogramm 
zum Mitmachen – mit zahl-
reichen Gelegenheiten für 
Kinder, Jugendliche und ihre 
Familien, Theater als Erlebnis 
und Beteiligung zu erfahren. 
Mit einem Eröffnungspicknick, 
einem Familienfest, Work-
shops und weiteren Formaten 
entstehen kreative Begeg-
nungsräume. Für Theater-
schaffende gibt es außerdem 
ein Fachprogramm zu aktuel-
len Themen des Kinder- und 
Jugendtheaters.
Ein besonderes Mitmachan-
gebot findet am Freitag, dem 
29. Mai von 9 bis 14 Uhr in der 
Tonhalle Gera statt: Die Me-
dienwerkstatt „Die perfekte 
Stadt“ für Kinder von 8 bis 12 
Jahren verbindet digitale und 
theatrale Elemente. Insgesamt 
erwartet die teilnehmenden 
Schulklassen ein Parcours mit 
sieben interaktiven Stationen, 
an denen Kinder mit unter-
schiedlichen medialen Dar-
stellungsformen experimen-
tieren können – vom Hörspiel 
übers Daumenkino bis hin 
zum interaktiven Bilderbuch. 
Die Stationen werden unter 
anderem vom GRIPS Theater, 
dem Planetarium Gera und 
dem Theater Altenburg Gera 
betreut. Kooperationspartner 
ist das Kindermedienfestival 
Goldener Spatz.

Festival für Kinder- und Jugendtheater lćdt zum Mitmachen ein

/hr Anzeigenruf fƺr den
Saale-Orla-Kreis͗

Bianka Enders
Telefon 

0ϯ66ϯ.ϰ066ϳϱϭ
b.endersΛwgvschleiz.de



PREMIUM HOLZPELLETS UND HACKSCHNITZEL – aus eigener Herstellung 

Im Werksverkauf oder als Lieferung

HOLZPELLETS 
• 100% Rohstoffe aus nachhaltiger    

Forstwirtschaft 
• Hohe Energiedichte & geringer Ascheanteil  
• Staubarm, effizient & klimafreundlich

QUALITÄTSHACKSCHNITZEL
• Sortenrein und gleichmäßig aufbereitet 
• Ideal für Holzvergaseranlagen & Heizwerke 
• Regional produziert, zuverlässig & zügig geliefert 

VERFÜGBAR ALS:  
• Lose Ware

(eingeblasen mit eigenem Fahrzeug)
• Sackware in kleinen Mengen
• Palettenware
• Big Bags auf Anfrage

Werksverkauf:

Montag – Freitag:   7.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 7.00 – 13.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung 

Mit dem Pelletwerk der Wicklein Wood & Energy - ein Unternehmen der Wicklein Group, 
entstand in Saalburg - Ebersdorf ein hochmoderner Standort 

für nachhaltige Wärmeversorgung.

Hier verbinden sich regionale Rohstoffe, innovative Technik und Verantwortung 
für Umwelt und Zukunft zu einem klaren Ziel: 

Erneuerbare Energie aus Holz – zuverlässig, effizient und klimafreundlich.

ANSPRECHPARTNER | KONTAKTDATEN 

Geschäftsführer Wicklein Wood & Energy GmbH
Stefan Wicklein Am Pfaffenhügel 4
0171 244 14 10 036651 14 200 -0
0171 631 86 45 07929 Saalburg-Ebersdorf

info@wicklein-dienstleistungen.de

ͻ An- und serkauf von Neu- & 
Gebrauchtwagen

ͻ Finanzierung/Leasing
ͻ�&ĂŚƌǌĞƵŐĂƵĩĞƌĞŝƚƵŶŐ
ͻ Unterbodenkonservierung
ͻ Reparaturen aller Marken
ͻ Wartung nach 
 Herstellervorgaben
ͻ Kunden-Ersatzwagen

ͻ Unfallinstandsetzung
ͻ Achsvermessung
ͻ Fehlerdiagnose
ͻ HU/A

Wir besorgen 
Ihr

Wunsch-Auto͊

Zoppoten 99 • 07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 036647/29881 • Mobil 0170-2129871

www.maler-schulz.de

Der Spaß für Jung und Alt! 
Sausen Sie in schwungvollen 

Kurven den Hang hinab!

Sommerrodelbahn
Saalburg

Täglich geöffnet: 10.00 – 17.00 Uhr

Am Kulmberg 1a 
07929 Saalburg-Ebersdorf
Telefon: 036647/29 9-1 50
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Neues aus Saalburg-Ebersdorf

Saalburg. (Stadt) Saal-
burg-Ebersdorf - zwischen 
Wasser, Wald und weitem 
Blick gewinnt die wirtschaftli-
che und touristische Entwick-
lung am Thüringer Meer in 
den letzten Jahren spürbar an 
DǇnamik.
Die Stadt Saalburg-Ebersdorf, 
idǇllisch gelegen an der Blei-
lochtalsperre festigt dabei ih-
ren Ruf als attraktiver Anlauf-
punkt für Erholungssuchende 
in Ostthüringen.
Bemerkenswert ist dabei we-
niger ein einzelnes Großpro-
jekt als vielmehr das strate-
gische Zusammenspiel vieler 
einzelner Maßnahmen, die 
den Standort nachhaltig stär-
ken.
Von der Sicherung der Nah-
versorgung über neue Aufent-
haltsangebote bis hin zu kon-
seƋuenter Digitalisierung und 
ambitionierten Infrastruktur-
vorhaben entsteht ein stimmi-
ges Gesamtbild touristischer 
Entwicklung.
Ein sichtbares Signal setzt die 
geplante Neueröffnung eines 
Nahkaufs im Ortsteil Saalburg 
am 28. April 2026. Für Gäste 
wie Einheimische gleicherma-

Saalburg-Ebersdorf investiert in �ukunft 
am Thüringer Meer

Ihre Gulf Tankstelle
Gewerbegebiet 171
07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel.: 036651 88983
Mobil: 0151 11 54 29 78
Fax: 036651 88984
gulf-tankstelle-schoenbrunn@t-online.de

Weitere Angebote auch auf unserer Facebook-Seite.

LOBENSTEINER LANDHANDELS-
UND DIENSTE GmbH

öffentliche Tankstelle für jedermann
(privat + gewerblich)

,an im Jahr,365 Tagen bargeldlos
tanken24 Stunden rund um die Uhr

einfachste Bedienung durch elektronische
Tankschlüssel

14-tägige Abrechnung

Auswertung für jeden Tankvorgang

Tel. 036651 - 66 90 · info@lldgmbh.de
www.lobensteiner-landhandel.de

Blick auf das Rathaus in Saalburg.  Foto: Stadt Saalburg-�bersdorf

ßen bedeutet dies ein deutli-
ches Plus an Lebens- und Auf-
enthaltsƋualität.
Gerade im ländlich gepräg-
ten Tourismusraum ist eine 
verlässliche Grundversorgung 
ein entscheidender Standort-
faktor.
Parallel dazu gewinnt auch 
der Ortskern weiter an Pro-
fil. Mit dem CafĠ „Markt 9“ 
ist ein neuer Treffpunkt am 
Marktplatz entstanden, der 
die AufenthaltsƋualität spür-
bar erhöht.
Solche Orte der Begegnung 
sind es, die das touristische 
Erlebnis prägen und Besucher 
dazu einladen, länger zu ver-
weilen.
KonseƋuent wird zugleich an 
der gemeinsamen touristi-
schen Identität gearbeitet. Mit 
dem begonnenen Umbau der 
Touristinformation zur ersten 
„Thüringer Meer Touristinfor-
mation“ entsteht ein zentrales 
und modernes Informations- 
und Entwicklungszentrum für 
die gesamte Region. Ziel ist es, 
Angebote zu bündeln, Wege 
zu verkürzen und die Marke 
„Thüringer Meer“ noch sicht-
barer zu machen.
Dass Innovation dabei nicht 
nur ein Schlagwort bleibt, 
zeigt sich insbesondere im 
Bereich des Wassertourismus. 
So wird durch die Marina Saal-
burg derzeit ein Fahrgastschiff 
auf einen Elektroantrieb um-
gerüstet. Mit seiner Indienst-
stellung wird es das erste 
E-Fahrgastschiff Thüringens 
sein – ein klares Signal für 
nachhaltige Entwicklung und 
technologischen Fortschritt 
am Thüringer Meer.
Auch private Investitionen 
tragen sichtbar zur Moderni-
sierung bei. Die von Investor 
Christoph Tögel betriebene 
Steganlage am Bleilochstau-
see wurde zuletzt nicht nur er-
weitert, sondern konseƋuent 
digitalisiert. Buchung, Zugang 
sowie die Nutzung von Strom- 
und Wasseranschlüssen erfol-
gen vollständig automatisiert. 
Damit setzt die Anlage neue 
Maßstäbe für komfortablen 
und zeitgemäßen Wassertou-
rismus und unterstreicht die 
wachsende Bedeutung digita-
ler Infrastruktur.
Ein weiteres Schlüsselprojekt 
ist die geplante Realisierung 
eines rund 200 Kilometer lan-
gen Rundwanderweges um 
das Thüringer Meer. Die Ver-
bindung der beiden Stauseen 
Bleiloch und Hohenwarte zu 
einem durchgängigen Wande-
rerlebnis eröffnet neue Pers-
pektiven für Aktivtourismus 
und positioniert die Region 

überregional noch stärker.
Die städtischen Ziele dabei 
sind: steigende Gästezahlen, 
längere Aufenthaltsdauern 
und eine wachsende Wahr-
nehmung weit über die Regi-
on hinaus. Gleichzeitig bleibt 
die landschaftliche Qualität 
als zentrales Kapital erhal-
ten – ein entscheidender 
Faktor für nachhaltigen Tou-
rismus. Die Richtung ist klar: 
Saalburg-Ebersdorf setzt auf 
Qualität, Vernetzung und In-
novation. Tourismus wird hier 
als integraler Bestandteil der 
Stadtentwicklung verstanden 
– getragen von kommunalem 
Engagement, privaten Initiati-
ven und Unternehmern sowie 
einer gemeinsamen Vision.
So entsteht am Thüringer 
Meer ein Standort, der seine 
natürliche Stärke mit moder-
nen Konzepten verbindet – 
und damit beste Vorausset-
zungen schafft, um auch künf-
tig für Gäste wie Einheimische 
gleichermaßen attraktiv zu 
bleiben. 

für den Saale-Orla-Kreis, Zeulenroda/Greiz, 
im SAALEBOGEN für Saalfeld, Rudolstadt und Bad 

Blankenburg sowie in Plauen und Umgebung

Ihr Mediaberater für den Saale-Orla-Kreis:
Bianka Enders: Tel. 03663.4066751, b.enders@wgvschleiz.de

iimmmiim

Schönbrunn 166 | 07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 036651 87072

email: willrich-reifen@t-online.de
WhatsApp: +49 152 02172817

Reifendienst 
Willrich GmbH

SUCHEN
Engagierten Mitarbeiter (m/w/d)

für Reifen & Kfz
zur Unterstützung unseres Teams 

bei überdurchschnittlicher Bezahlung/Sozialleistungen.

Jetzt Sommerreifen günstig kaufen …
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Saalburg. Ganz neu im Park 
wird Euch unser laufender, 
tanzender, springender und 
winkender BabǇ-Dino JackǇ 
begeistern. Weitere große 
Dinos, die sich bewegen und 
schreien ver-
setzt euch in 
eine sagenhaf-
te Urzeit. Auf 
einem nicht 
langweilig wer-
denden Rund-
gang durch 
den Park könnt 
Ihr euch viele 
Märchen an-
hören oder 
sich bewegen 
sehen. Vorbei geht es an un-
serem kleinen Tiergehege mit 
Lamas, Ziegen, Häschen und 
Damwild. Und dann wird es 
spannend: Unser Naturlehr-
pfad fordert die ganze Fami-
lie. Hundert Ratetafeln über 
Natur und Tierwelt fordern 
die ganze Familie zum Mitra-
ten auf. Aber das „Geheimnis“ 
erfährt man, wenn die Tafel 
aufklappt. Der Panoramaweg 

bietet einen herrlichen Blick 
auf Saalburg und das Thürin-
ger Meer. Dann geht es Ser-
pentinen bergab vorbei an 
unserem Museum mit einer 
interaktiven Modelleisenbahn 

und dem Märchen „Das Feu-
erzeug“. Am Schluss kann man 
sich wieder ein wenig in un-
serem Selbstbedienungs-Re-
staurant stärken. Für weitere 
Abwechslung im Park sorgen 
auch einige Fahrgeschäft wie 
Mini-Kart, Boote, Seilbahn 
oder ButterflǇ. Es kann keine 
Langeweile aufkommen. Wir 
haben alles fleißig für Euren 
Besuch vorbereitet͊

(rleEnLsSark 0lrFhenZalG 6aalEurJ GPE+
'RrnEaFhJrunG � Ă ����� 6aalEurJ�(EersGRrf

TelefRn� ��� ��� ����������� Ă(�0aLl� LnfR#saalEurJ�PaerFhenZalG�Ge

Wir sind
für Euch da!

Erlebnispark Mćrchenwald Saalburg

SpaƘ für die
ganze Familie

Tel./Fax: 036647 2 24 48 · www.gasthaus-kranich.de

Hotel Kranich
direkt am „Thüringer Meer”
täglich ab 11.00 Uhr geöffnet
Markt 59 ! 07929 Saalburg

E-Mail: info@gasthaus-kranich.de

Bistro für Biker,
Radfahrer & Wanderer

Außer Do. + Fr. immer geöffnet!
Zu Himmelfahrt offen!

Frühlingserwachen in Saal-
burg-Ebersdorf: Ein Markttag 
voller Blumen, Genuss und 
Lebensfreude.
Saalburg-Ebersdorf zeigt sich 
auch in diesem Frühjahr wie-
der von seiner lebendigsten 
Seite. Die Stadt ist bekannt 
für ihre abwechslungsreichen 
Veranstaltungen, die das gan-
ze Jahr über Einwohnerinnen, 
Einwohner und Gäste glei-
chermaßen begeistern.
Vom großen Sommer- und 
Lichterfest im Juli (dieses Jahr 
am 03. und 04. Juli) über die 
regionale Ausbildungs- und 
Gewerbeschau im Herbst 
(12. September) bis hin zur 
stimmungsvollen „Thüringer 
Meer Weihnacht“ auf dem 
Saalburger Burgplatz (11. bis 
13. Dezember) bietet Saal-
burg-Ebersdorf ein buntes 

Programm, das für jede Alters-
gruppe etwas bereithält. Die 
Veranstaltungshighlights sind 
nicht nur Treffpunkte für die 
Gemeinschaft, sondern laden 
auch dazu ein, die Stadt in all 
ihren Facetten zu entdecken.
Besonders reizvoll sind dabei 
ausgewählte Führungen, die 
Erlebnisse ermöglichen, die so 
nur hier zu finden sind: So ge-
währt Bauamtsleiterin Cons-
tanze Frank-Spindler exklusive 
Einblicke bei einer Führung 
durch die Baustelle der Oran-
gerie – ein seltenes Angebot, 
das sonst der Pffentlichkeit 
verborgen bleibt. Ebenso lädt 
eine Kräuterwanderung durch 
den Schlosspark dazu ein, die 
heimische Pflanzenwelt mit 
allen Sinnen zu entdecken und 
den Frühling ganz bewusst zu 
erleben.

Ein ganz besonderes Er-
eignis steht nun am ϵ. Mai 
2026 bevor: der traditio-
nelle Frühlingsmarkt im ge-
schichtstrćchtigen Ebersdor-
fer Schlosspark unter dem 
Motto ͣKrćuter, Blumen, 
Frühlingsduft ʹ Markttag im 
Grünen .͞ Der Kirchplatz und 
der Bereich vor der Orange-
rie werden an diesem Tag zu 
einem blühenden Paradies. 
Besucherinnen und Besucher 
können sich nicht nur auf eine 
große Auswahl an Pflanzen 
und Kräutererzeugnissen freu-
en, sondern auch an knapp 60 
Ständen entspannt wunder-
bare Muttertagsgeschenke 
shoppen– hier findet jeder et-
was, das das Herz höherschla-
gen lässt.
Neben den farbenfrohen 

Pflanzenständen lockt der an-
gegliederte Flohmarkt mit klei-
nen und großen Schätzen. Ob 

alte Bücher, originelle Handar-
beiten, Kleidung oder kreative 
Dekorationsideen – beim Stö-
bern können Besucherinnen 
und Besucher echte Fundstü-
cke entdecken und einzigar-
tige Mitbringsel sichern. Für 
das leibliche Wohl ist ebenfalls 
gesorgt: regionale Spezialitä-
ten, frische Backwaren und 
hausgemachte Köstlichkeiten 
runden das Marktvergnügen 
ab. Zahlreiche Sitzgelegenhei-
ten laden dazu ein, die ersten 
Sonnenstrahlen des Jahres in 

Kommende seranstaltungen 
in Saalburg-Ebersdorf

Frühlingsmarkt in Saalburg-�bersdorf. Foto: :ulian Pinske

siel los ist zum Frühlingsmarkt in Saalburg-�bersdorf. Foto: :ulian Pinske

Ihr Anzeigenruf für den Saale-Orla-Kreis:
Bianka Enders Tel. 03663.4066751
IIIhhhh AAAA iggg ff fffüüü ddd SS lll OO ll KKK i

entspannter Atmosphäre zu 
genießen, während Kinder 
sich im Spiel- und Mitmachbe-
reich austoben können.
Der Frühlingsmarkt ist dabei 
weit mehr als ein Einkaufser-
lebnis. Er ist ein Fest für die 
ganze Familie, ein Treffpunkt 
und ein Erlebnis, das die Sin-
ne verzaubert. Musik, Auftrit-
te und fröhliche Stimmung 
sorgen für das perfekte Früh-
lingserwachen– ein Tag, an 
dem man das Leben, die Far-
ben und Düfte des Frühlings in 

vollen Zügen genießen kann.
Wer die Stadt an diesem Tag 
besucht, wird schnell mer-
ken: Saalburg-Ebersdorf hat 
nicht nur einen lebendigen 
Frühlingsmarkt zu bieten, son-
dern ein ganzjähriges Veran-
staltungsprogramm, das zum 
Entdecken, Genießen und 
Verweilen einlädt. Packen Sie 
also Familie und Freunde ein, 
schlendern Sie durch die blü-
hende Marktstraße und erle-
ben Sie den Frühling mitten 
im Grünen. 

Das Team der Landfleischerei Pfeifer in Saalburg, ǀ.r.n.l.: Fleischermeister Lutz Feistel, Ge-
schäftsführer Marcel Pfeifer und die Fleischfachǀerkäuferinnen Susan Pfeifer und <erstin �l-
bert.  Foto: Fleischerei Pfeifer

Saalburg. Was lange währt, 
wird endlich gut – über 3 Jah-
re nach Geschäftsübernahme 
durch Marcel Pfeifer wurde 
nun auch der Name offiziell 
auf „Landfleischerei Pfeifer“ 
geändert.
Durch den Tod des vorheri-
gen Geschäftsführers Dieter 
Tischendorf und dem al-
tersbedingten Rücktritt von 
Anette Tischendorf, ergab 
sich Ende 2022 die Chance 

der Übernahme der Fleische-
rei Tischendorf. Diese Chance 
hat ihr damaliger Angestellter 
und Fleischermeister Marcel 
Pfeifer genutzt und hat die 
Fleischerei im Januar 2023 
übernommen.
Die Tiere stammen aus eige-
ner Aufzucht sowie aus dem 
Ankauf von regionalen Land-
wirten und werden vor Ort 
zu Fleisch- und Wursterzeug-
nissen verarbeitet. Neben 

dem Frühstücksangebot und 
täglich wechselndem Mittag-
essen, werden auch Catering 
und PartǇservice angeboten.
Überzeugen Sie sich gerne 
selber und nutzen Sie die an-
stehende Grillsaison, um sich 
durch das leckere Grillangebot 
zu probieren.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such und stehen mit Rat und 
Tat zur Seite – Ihr Team der 
Landfleischerei Pfeifer.

Traditionsfleischerei 
erhćlt neuen Namen
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Neueröffnung  nahkauf  in Saalburg

Saalburg. (ab) Saalburg be-
kommt wieder eine Einkaufs-
möglichkeit für den täglichen 
Bedarf: Am 28. April 2026 
eröffnet in der Stadt ein mo-
derner nahkauf-Markt und 
schließt damit die vor neun 
Jahren – mit der Schließung 
des damaligen „Treffer“ Markt 
– entstandene Versorgungs-
lücke. Für viele Einwohner 
bedeutete dies über Jahre 
hinweg längere Wege zum 
Einkauf. Mit der Neueröff-
nung entsteht nun wieder eine 
wohnortnahe Einkaufsmög-
lichkeit für die Bürger sowie für 
die zahlreichen Gäste der tou-
ristisch geprägten Region rund 
um den Bleilochstausee. Be-
treiber des neuen Marktes in 
der Schleizer Straße sind Eileen 
und RenĠ Scholz von der NVZ 
Scholz GmbH aus Gera, welche 
zusammen als Gesellschafter 
den neuen Standort verant-
worten. Scholz betont im Vor-
feld der Eröffnung besonders 
die gute Zusammenarbeit mit 
den beteiligten Institutionen. 
Sein ausdrücklicher Dank gilt 
Bürgermeister Carsten Hahn, 

dem Bauamt der Stadt Saal-
burg, dem Landratsamt des 
Saale-Orla-Kreises, dem Inge-
nieurbüro Jörg Deumer aus 
Gera sowie allen beteiligten 
Handwerksbetrieben, die das 
Projekt unterstützt und be-
gleitet haben, das nun mit der 
Eröffnung erfolgreich abge-
schlossen wird. 
Bemerkenswert sei auch die 
kurze Bauzeit: Erst Mitte Feb-
ruar wurde die Baugenehmi-
gung erteilt, bereits Ende April 
kann der nahkauf-Markt nun 
seine Türen für die Kunden 
öffnen. Auf rund 500 Quad-
ratmetern Verkaufsfläche wird 
künftig ein breites Warensorti-
ment angeboten, zugleich wer-
den acht neue Arbeitsplätze 
in der Region geschaffen und 
zusätzlich ab kommenden Jahr 
werde man auch in Saalburg 
Ausbildungsbetrieb. 
Der neue nahkauf-Markt setzt 
auf moderne und nachhal-
tige Technik. So kommt eine 
energieeffiziente und umwelt-
bewusste CO2-Kühltechnik 
zum Einsatz, die den Energie-
verbrauch reduziert und den 
Markt unter ökologischen Ge-
sichtspunkten zukunftsfähig 
aufstellt. Darüber hinaus wird 
ein zusätzlicher Service für die 
Kundschaft eingerichtet: Über 
den REWE Online-Bestell-
dienst können Waren beƋuem 

von zu Hause aus ausgewählt 
und anschließend im Markt 
abgeholt werden, dies ist eine 
praktische Ergänzung zum klas-
sischen Einkauf vor Ort. 
Da Familie Scholz bereits 
REWE-Märkte in Gera, Weida 
und Plauen betreibt, können 
auch spezielle Produkte prob-
lemlos beschafft werden. Feh-
lende Artikel lassen sich kurz-
fristig nachbestellen, sodass 
nahezu jeder Kundenwunsch 
erfüllt werden kann. Ziel ist es, 
den Markt möglichst flexibel 
auf die Bedürfnisse der Kun-
den auszurichten. 
Das Angebot des Marktes 
wird außerdem durch einen 
DHL-Paketshop sowie eine 
LOTTO Thüringen Annahme-
stelle ergänzt. Damit entsteht 
in Saalburg ein neuer zentraler 
Anlaufpunkt für Einkäufe und 
verschiedene Dienstleistun-
gen. 
Eileen und RenĠ Scholz blicken 
der Eröffnung mit großer Vor-
freude entgegen und hoffen 
auf eine erfolgreiche Entwick-
lung des neuen Standortes. Für 
die Stadt Saalburg bedeutet 
der nahkauf-Markt vor allem 
eines: eine deutlich verbes-
serte Nahversorgung für die 
Einwohner und Touristen der 
Stadt – und damit einen wich-
tigen Beitrag zur Stärkung der 
lokalen Infrastruktur.

Neuer nahkauf-Markt öffnet 
am 2ϴ. April 2026, ϵ Uhr

Miteigentümerin �ileen Scholz freut sich schon auf die Eeueröffnung des nahkauf-Marktes in Saalburg. Fotos: �nnett Birkner

Eoch ǀor wenigen Tagen sah es im ehemaligen <KEShM Treffer Markt so aus. Die fleiƘigen Bauarbeiter brachten aber das 
<unststück fertig, aus dem lange leerstehenden Markt, innerhalb ǀon nur wenigen �rbeitswochen eine für Saalburg lange 
fehlende lokale, schicke �inkaufsmöglichkeit ǀor Krt zu schaffen. Fotos: W. Grimm  

Tim Langheinrich
 Maurer

Schleizer Str. 74
07926 Gefell

Tel. 03 66 49-8 04 44
Mobil: 01 72-7 42 26 95

Email: timlangheinrich25@gmail.com

Mauer- & Putzarbeiten
Vollwärmeschutz Fassade
Badsanierung
Trockenbau
Service rund um‘s Haus
Kreatives Bauen

KML – Handels- und Dienstleistungs GmbH
Bürgeler Straße 6 | 07646 Stadtroda
Tel. 03 64 28-12 71 76 | info@kml-stadtroda.de

Wir hoffen, dass wir mit unserer Arbeit 
einen kleinen Beitrag dafür geleistet haben, 

dass die Menschen in Saalburg und 
Umgebung viel Freude bei ihren 
zukünftigen Einkäufen haben.
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Zur Neueröffnung 
gratulieren wir recht herzlich und 

bedanken uns für die 
stets vertrauensvolle Zusammenarbeit.

07907 Schleiz · Mühlenstraße 2a
Mobil: 01 51-61 52 99 61 · E-Mail: info@ht-koegler.de

H˘ˌˑ- & T˒ˎˏˋˊ˞ 
K˿ː˕ˎ˛ 
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BAUAREITEN ALLER ART

Saalburg. (Stadt) Saal-
burg-Ebersdorf bekommt ei-
nen neuen Nahversorger: Am 
28. April 2026 öffnet der Nah-
kauf im Herzen des Ortsteils 
Saalburg seine Türen.
Das Geschäft wird eine zent-
rale Rolle für die Nahversor-
gung übernehmen und bietet 
sowohl den Einwohnerinnen 
und Einwohnern als auch den 
zahlreichen Gästen der Region 
eine wichtige und gut erreich-
bare Anlaufstelle für den tägli-
chen Einkauf.
Bürgermeister Carsten Hahn 
freut sich über den neuen 
Standort: „Die Zusammenar-
beit mit Herrn RenĠ Scholz 
war von Anfang an ausge-
zeichnet.
Gemeinsam haben wir nach 
dem idealen Standort gesucht 
und das Projekt Schritt für 
Schritt umgesetzt. Das Ergeb-
nis ist ein moderner Nahkauf, 
der unsere Bürgerinnen und 
Bürger im Alltag unterstützt 

und gleichzeitig auch unseren 
Gästen einen echten Mehr-
wert bietet.“
Hahn dankt außerdem den 
Stadträten, die den Erwerb 
des ehemaligen Lebensmit-
telgeschäfts ermöglicht und 
die langfristige Vermietung 
an den Nahkauf mitgetragen 
haben: „Ohne die Unterstüt-
zung des Projektes durch die 
Stadträte und die Initiative 
der Stadt wäre dieses wich-
tige Projekt nicht realisierbar 
gewesen.“
Der neue Nahkauf wird nicht 
nur den täglichen Bedarf ab-
decken, sondern auch die 
AufenthaltsƋualität in Saal-
burg-Ebersdorf erhöhen.
Bürgermeister Hahn wünscht 
dem Nahkauf einen erfolgrei-
chen Start und alles Gute für 
die Zukunft: „Ich bin sicher, 
dass das Geschäft ein fester 
Bestandteil unserer Gemein-
de wird und vielen Menschen 
täglich Unterstützung bringt.“ 

GruƘwort des Bürger-
meister �arsten Hahn

Tel.  �03�5� 800  �9 01 
Fax  �03�5� 800  �9 03
FunN�01�0� 3 51 42 �8
'er%auplaner@t-online.de
ZZZ.PassiY+aus3d.de

Ingenieurbüro Jörg Deumer 
Der Bauplaner
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Vielen Dank für den Auftrag und Erfolg 
im neuen nahkauf-Markt in Saalburg.

Bauplanung aus einer Hand

Das Befüllen der Regale und <abel, die noch ǀon der Decke hängen – und trotzdem liegt schon 
diese besondere Spannung in der Luft.

Wenige Tage ǀor der �röffnung, wenn der Markt noch wie eine Baustelle wirkt, aber am �röff-
nungstag strahlen wird wie neu geboren.
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Ein Service IHRER
für den Saale-Orla-Kreis, Zeulenroda/Greiz, im

 SAALEBOGEN für Saalfeld, Rudolstadt 
und Bad Blankenburg, Plauen und Um

gebung und dem
 Saale-Holzland-Kreis

Ihr M
ediaberater für den Saale-Orla-Kreis:

Bianka Enders: Tel. 03663.4 06 67 51
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...finde uns 

Böttger-Apotheke
M

arkt 5/6 | Schleiz
Tel.: 03663 / 4844-0

W
isenta-Apotheke

G
eraer-Str. 12 | Schleiz

Tel.: 03663 / 403335

Stadt-Apotheke
M

arkt 56 | Saalburg
Tel.: 036647 / 22317

O
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R.-Breitscheid-Str. 6a | Schleiz
Tel.: 03663 / 421060
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Tagespflege „D
ER G

EN
ERATIO

N
EN

“
Tagesbetreuung für Senioren & pflegebedürftige Erw

achsene

H
ofer Straße 2 • 07907 Schleiz

Tel. 03663 4ɋ25ɋ43ɋ23
M

ail: info@
tagespflege-schleiz.de

Internet: w
w

w
.tagespflege-schleiz.de

Aktuell haben w
ir freie Tagespflegeplätze!

Jetzt kostenfreien

SCHN
UPPERTAG

vereinbaren!
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PöƘneck. (rb) Jede Lebenspha-
se hat ihre Herausforderungen 
– so auch das Leben im

 Alter. 
O

b Gesundheit, Ernährung, M
o-

bilität oder das passende W
oh-

num
feld: pflege.de bietet Ihnen 

um
fassende Inform

ationen, da-
m

it Sie diese Lebensphase aktiv 
und 

selbstbestim
m

t 
gestalten 

können.

Gesund ćlter w
erden: W

ichtige 
Grundlagen und Tipps

 Gesund bis ins hohe Alter – da-
von träum

t jeder. U
nd tatsäch-

lich können w
ir alle etw

as dafür 
tun, dass w

ir uns auch m
it 70, 

80 oder sogar 90 Jahren bew
eg-

lich und fit fühlen. Gesundheits-
förderung ist das Stichw

ort.

10 Tipps zur Gesundheitsförde-
rung im

 Alter
1. 

Vorsorge-Angebote 
w

ahr-
nehm

en: Gehen Sie zu den 
Vorsorgeuntersuchungen, 
die Ihnen zustehen.

2. 
Im

pfen: Lassen Sie sich im
p-

fen, beispielsw
eise jährlich 

gegen 
Grippe 

(Influenza). 
Im

pfen ist nicht nur im
 Al-

ter eine w
ichtige präventive 

M
aßnahm

e 
vor 

Krankhei-
ten.

3. 
M

edikam
entenplan: 

N
eh-

m
en Sie Ihre M

edikam
ente 

regelm
äßig und in der ver-

ordneten Form
 ein – achten 

Sie 
auf 

N
ebenw

irkungen 
und 

U
nverträglichkeiten 

und besprechen Sie diese 

m
it Ihrem

 Arzt.
4. 

Bew
egung: 

Bew
egen 

Sie 
sich regelm

äßig und ausrei-
chend, 

beispielsw
eise 

m
it 

einem
 

täglichen 
Spazier-

gang nach dem
 M

ittagessen 
oder im

 Rahm
en von Senio-

rensport-Kursen.
5. 

Ernährung 
anpassen: 

Ge-
stalten Sie Ihre Ernährung 
im

 Alter abw
echslungsreich 

und verm
eiden Sie Fett und 

Zucker.
6.  

Viel 
Trinken: 

N
ehm

en 
Sie 

ausreichend 
Flüssigkeit 

zu 
sich, auch w

enn sie gar nicht 
so durstig sind.

7.  
Körpergew

icht halten: 
 

Zahlreiche körperliche Be-
schw

erden kom
m

en von ei-

nem
 zu hohen oder aber zu 

niedrigen Gew
icht. Achten 

Sie deshalb auf Ihr Gew
icht 

und verm
eiden Sie Ü

berge-
w

icht (Adipositas) oder U
n-

tergew
icht.

8. 
Körperpflege: 

Ü
ber 

die 
Jahre verliert unsere Haut 
an 

Elastizität, 
Feuchtigkeit 

und Schutz. Trockene und 
juckende Haut im

 Alter ist 
die Folge. Legen Sie deshalb 
W

ert auf regelm
äßige Kör-

perpflege und vernachlässi-
gen Sie die Fußpflege nicht. 
Sollten 

Sie 
diese 

selbst 
nicht durchführen können, 
nehm

en Sie professionelle 
Fußpflege in Anspruch.

9. 
Rauchen stoppen: Verzich-

ten Sie auf N
ikotin.

10. Alkohol als Ausnahm
e: Be-

schränken Sie Ihren Alkohol-
konsum

.sorsorge
Vorsorge ist entscheidend, um

 
Gesundheit und LebensƋualität 
im

 Alter zu erhalten. Gesund-
heits-Checks 

und 
Vorsorgeun-

tersuchungen 
für 

Senioren 
helfen Ihnen, Risiken frühzeitig 
zu erkennen. Daneben gibt es 
w

eitere M
öglichkeiten der Vor-

sorge:
- Präventionskurse
- Im

pfungen
- M

edizinische Fußpflege
- Infektionsschutz zuhause

Gesundheits-�hecks und 
sorsorgeuntersuchungen 

im
 Ü

berblick
W

enn Sie in einer gesetzlichen 
Krankenkasse 

versichert 
sind, 

haben Sie ein Recht auf kosten-
lose 

Vorsorgeuntersuchungen. 
N

ehm
en Sie das Angebot w

ahr 
und vereinbaren Sie einen Ter-
m

in beim
 Arzt.

Folgende hntersuchungen ste-
hen /hnen gesetzlich zu: 
Gesundheits-Checks: Ab einem

 
Alter von 35 Jahren haben Sie 
alle 

drei 
Jahre 

Anspruch 
auf 

einen 
allgem

einen 
Gesund-

heits-Check beim
 Hausarzt. Da-

bei w
ird der gesam

te Körper un-
tersucht – inklusive Blutdruck-
m

essung, 
Blutproben 

(Blutzu-

cker und Cholesterinw
erte) und 

U
rinuntersuchung. 

Am
 

Ende 
besprechen Sie das Ergebnis im

 
Arztgespräch.
Hepatitis B- und C-Virusinfek-
tions-Screening: 

Seit 
Herbst 

2021 steht M
ännern und Frau-

en ein einm
aliges Screening auf 

diese Virusinfektionen zu. Die 
Infektion 

kann 
auch 

verdeckt 
auftreten. 

Eine 
unbehandelte 

Infektion begünstigt zum
 Bei-

spiel 
eine 

Leberzirrhose 
und 

Leberkrebs.
Früherkennung 

von 
AneurǇs-

m
en 

in 
der 

Bauchschlagader: 
M

it 
einer 

einm
aligen 

U
ltra-

schalluntersuchung der Bauch-
schlagader können Schw

ächen 
und Schäden der Gefäßw

ände 

sichtbar gem
acht w

erden. So ist 
bei Bedarf eine frühe Behand-
lung m

öglich. Auf diese U
nter-

suchungen haben alle M
änner 

ab 65 einm
alig Anspruch.

Krebsvorsorge: Es gibt ein or-
ganisiertes 

Program
m

 
zur 

Früherkennung 
von 

diversen 
Krebserkrankungen, an dem

 Sie 
kostenlos 

teilnehm
en 

können. 
Dazu gehören folgende Vorsor-
geuntersuchungen:
- Brustkrebsvorsorge
- Hautkrebsvorsorge
- Darm

krebsvorsorge
- Früherkennung von Prostata-

krebs
W

ann jew
eils Anspruch besteht, 

ist abhängig vom
 Alter und Ge-

schlecht.

Schleiz. (ab) Der Internationa-
le Tag der Pflege findet 2026 
w

ie jedes Jahr am
 12. M

ai 
statt. Er w

ürdigt die Arbeit von 
Pflegekräften, erinnert an Flo-
rence N

ightingale und dient oft 
dazu, auf die Herausforderun-
gen des Berufs aufm

erksam
 zu 

m
achen.

Der Tag der Pflege ist deutsch-
landw

eit und international ein 
festes Datum

.
M

enschen 
zu 

pflegen 
heißt, 

ihrem
 Körper und der Seele 

etw
as Gutes zu tun. Jeder von 

uns hat schon erfahren, dass 
Pflegebedürftige 

Zuw
endung 

brauchen. Genau das geben 
die Pflegenden in den Einrich-
tungen und ebenso am

bulant 
und innerfam

iliär Tag für Tag 
w

eiter. Eine besondere Form
 

der Zuw
endung ist der Segen. 

Ein kurzer Satz w
ie „Pass auf 

dich auf“ oder „Bleib behütet“ 
ist die einfachste Form

. In der 
Corona-Zeit ist das Segnen üb-
rigens m

it dem
 überall ausge-

sprochenen W
unsch „Bleiben 

Sie gesund“ sozusagen „nor-
m

al“ gew
orden.

Änderungen 2026
Ab 2026 kann die Kostenerstat-
tung für Verhinderungspflege 

nur noch für das laufende und 
das vorherige Kalenderjahr be-
antragt w

erden. W
er 2026 Ver-

hinderungspflege in Anspruch 
nim

m
t, 

kann 
die 

Erstattung 
also bis spätestens 31. Dezem

-
ber 2027 einreichen.

W
ie hoch ist das Pflegegeld͍

Das 
Pflegegeld 

bleibt 
2026 

nach 
der 

Erhöhung 
zum

 
1. 

Januar 2025 stabil und w
ird 

nicht w
eiter angehoben. Pfle-

gebedürftige m
it Pflegegrad 2 

bis 5 erhalten som
it w

eiterhin 
m

onatlich zw
ischen 347 Φ und 

990 Φ. W
ichtige 	nderungen 

betreffen 2026 die Vereinfa-
chung der Pflege (BEEP) und 
die Verkürzung der Frist für 
rückw

irkende 
Ansprüche 

auf 
Verhinderungspflege.

Tag der Pflege: �eit zur Aner-
kennung ʹ endlich �eit͊

In den letzten Jahren sind viele 
tolle Ideen rund um

 den Tag 
der Pflege entstanden und um

-
gesetzt w

orden. Es ist schön zu 
erleben, w

ie anregend Seel-
sorge sein kann. U

nd w
enn 

nicht jetzt, w
ann dann ist eine 

DAN
KE und eine echte W

ert-
schätzung für alle, die in der 
Altenpflege 

arbeiten 
“bitter͟ 

notw
endig.

W
as bedeutet Krankenpflege͍

Krankenpflege hat zum
 Ziel, als 

m
itm

enschliches Handeln so-
w

ohl eine m
öglichst selbstbe-

stim
m

te Lebensgestaltung des 
Kranken 

w
iederherzustellen 

als auch innerhalb einer Ge-
sellschaft die Gesundheit aller 
M

itglieder zu erhalten.

Pflegeheim
-Kosten

W
enn Sie sich dazu entschie-

den haben, Ihre Angehörigen 
in 

einem
 

Pflegeheim
 

unter-
zubringen, kom

m
t schnell die 

Frage nach den Kosten auf. 
Die Kosten für ein Pflegeheim

 
setzen sich aus verschiedenen 
Kom

ponenten zusam
m

en.
Pflege
U

nterkunft &
 Verpflegung

Investitionskosten

W
er zahlt den Eigenanteil im

 
Pflegeheim

͍ 
Grundsätzlich 

zahlt 
den 

Ei-
genanteil der Pflegebedürftige 
selbst. Reicht die Rente oder 
sonstige 

Einnahm
en 

hierfür 
nicht aus, dann gibt es die 
M

öglichkeit, Hilfe zur Pflege zu 
beantragen.

Tag der Pflege ist 
am

 ϭ2. M
ai

Der /nternationale Tag der Pflege w
ird auch in Deutschland seit ϭϵϲϳ allũährlich am

 ϭϮ. M
ai 

begangen. �r geht zurück auf den Geburtstag der britischen <rankenschw
ester, Florence E

igh-
tingale, die noch heute als Pionierin der m

odernen w
estlichen <rankenpflege gilt. 

 
Foto: freepik 

Leben im
 Alter ʹ gesund und selbstbestim

m
t bis ins hohe Alter

S
chloßgasse 18 • 07806 N

eustadt/O
rla • �

 03 64 81/6 10 94
N

eustädter S
traße 34 • 07381 P

ößneck • �
 0 36 47/41 31 03

U
nsere Leistungen: 

• A
nfertigung orthopädischer M

aßschuhe
 

 
• Einlageversorgung aller A

rt
 

 
• O

rthopädische Zurichtung an K
onfektionsschuhen

O
rthopädie-S

chuhtechnik
 P

fannenschm
idt

 
hält Ihre Füße gesund und fit!



R E G I O N A L S P O R T  – 
Die Sportseite für Dich
R E G I
Die Sp

Liebe Sportvereine, wir möchten Euch 
unterstützen!
Sendet uns Eure Spieltermine, Veranstaltungen, Ver-
einsvorstellungen, Jubiläen oder besondere Aktionen 
– wir bieten Euch auf unserer neuen Seite REGIONAL-
SPORT die Möglichkeit, diese kostenlos zu veröffentli-
chen und einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu ma-
chen.
Macht auf Euren Verein aufmerksam – begeistert neue 
Mitglieder, Fans & Unterstützer und stärkt Eure Präsenz 
in der Region. Wir freuen uns auf Eure Beiträge!

Informationen bitte an: 
sport@buergerzeit-aktuell.de
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R E G I O N A L S P O R T  –  Die Sportseite für Dich
101000

Schleiz. (Jan Müller) Aus der 
Internationalen Deutschen 
Motorradmeisterschaft ist 
die Euro Moto geworden. Ob 
damit der gewünschte Schritt 
hin zu einer verstärkten Pro-
fessionalität gelingen mag, 
bleibt abzuwarten. Vergeben 
wird weiterhin in den drei Ka-
tegorien – Superbike, Super-
sport und Sportbike – der Titel 
des Internationalen Deut-
schen Meisters. Die Liste der 
eingeschriebenen Piloten liest 
sich wenige Wochen vor dem 
Saisonauftakt auf dem Sach-
senring (08. bis 10. Mai) in 
allen Klassen recht übersicht-
lich. Immerhin: Der Saale-Or-
la-Kreis wird durch zwei Fahrer 
vertreten sein. Chris Beinlich 
wird wieder mit seinem rein 
familiär geführten Team bei 
den elitären Superbikes mit-
mischen. „Wir definieren un-
ser Saisonziel über eine Stei-
gerung unserer Performance“, 

so der Pößnecker. „Unser ers-
ter Gegner wird die Uhr sein, 
denn wir wollen auf jeder Stre-
cke schneller sein als im Vor-
jahr und den Zeitenrückstand 
zur Spitze merklich verkürzen. 
Da das Teilnehmerfeld aktuell 

noch recht dünn gesät ist, er-
scheint es wenig sinnvoll, uns 
über mögliche Punkteränge 
zu definieren.“ Die BMW des 
Beinlich-Racing-Teams bekam 
dafür neue Fahrwerkskom-
ponenten spendiert. Dazu 

wurden bei der AerodǇnamik 
Anpassungen vorgenommen. 
„Die Testfahrten in Cremona 
(ITA) hatten Potenzial“, verrät 
Chris Beinlich. „Das Bike fühlte 
sich nach den Veränderungen 
sofort gut an und die Zeiten 
lasen sich nach einem halben 
Jahr ohne Fahrpraxis durch-
aus vielversprechend.“ Team-
chef und Vater Knut Beinlich 
ergänzt: „Wir sind sehr froh, 
überhaupt dabei sein zu kön-
nen, was wir nicht als Selbst-
verständlichkeit ansehen. 
Wir setzen auf Konstanz und 
bauen auf den gewonnenen 
Erfahrungen aus dem letzten 
Jahr auf.“
In der Sportbike-Klasse strengt 
sich MickǇ Winkler an, ein 
gewichtiges Wörtchen mitzu-
reden. „Das wird spannend“, 
prophezeit der Schleizer. 
„Schwer einzuschätzen, was 
die Konkurrenz zu bieten hat 
und wie viele Teilnehmer zu-
sammenkommen werden. 
Aber am Ende habe ich das 
Ziel, ganz vorn mitfahren zu 
wollen, und dafür habe ich 
mich bestmöglich vorbereitet. 
Aber da das Motorrad und das 
Team noch immer recht neu 
für mich sind, wollen wir ei-
nen Schritt nach dem anderen 
machen. Mal schauen, wo wir 
am Sachsenring stehen wer-
den.“ Nur sporadisch wird der 
Niederpöllnitzer Justin Hänse 

in der Sportbike-Klasse am 
Start zu finden sein. „Da das 
verpflichtende Reglement erst 
sehr spät veröffentlicht wur-
de, hat sich mein Team gegen 
eine Teilnahme entschieden. 
Der zielführende Aufbau kon-
kurrenzfähiger Motorräder 
benötigt seine Zeit. Jetzt pla-
nen wir einzelne Gaststarts.“
Ein vierter Thüringer darf 
durchaus als ein Geheimfa-
vorit gehandelt werden: Der 
Lehndorfer Jan-Ole Jähnig ge-
nießt den Ruf, ein sehr schnel-
ler Pilot zu sein und verfügt in-
zwischen auch über den not-
wendigen Wissensschatz im 
Umgang mit einem Superbike.

Beinlich und Winkler wollen 
in Euro Moto angreifen

buergerzeit-aktuell.de

MickǇ Winkler lässt sich über-
raschen, erwartet aber daher 
eine spannende Saison.

�hris Beinlich will auf den gewonnenen �rfahrungen des letz-
ten :ahres aufbauen und den �bstand zur Spitze ǀerkürzen.
 Fotos: :an Müller

PöƘneck. (Behindertenver-
band) Behindertenverband 
Saale-Orla siegt beim Business 
Night Run in Pößneck in der 
Kategorie Firmen über 100 
Mitarbeiter Pößneck/Schleiz. 
„Wir sind so stolz und glücklich 
darüber, dass wir gemeinsam 
gesiegt haben“, jubelt die Ge-
schäftsführerin des Behinder-
tenverbandes Saale-Orla, Anja 
Kuschick-Büttner. Der Muskel-
kater hat inzwischen nachge-
lassen, aber der Stolz ist wirk-
lich riesig. 
Für den Behindertenverband 
des Saale Orla-Kreises ist die 
Teilnahme am Business Night 
Run in Pößneck jedes Jahr ein 
ganz besonderes Event. Hier 
wird der Zusammenarbeit im 
Team gestärkt. Kollegen stren-
gen sich gemeinsam an, haben 
das gleiche Ziel, tun etwas für 
die Gesundheit – und damit 
auch dafür, weiterhin ihren 
wichtigen Aufgaben als Ver-
band für Menschen mit Behin-
derungen in der Region Tag für 
Tag aktiv zu sein. 
Gekrönt wurde der diesjäh-
rige Business Night Run für 
den Behindertenverband mit 
dem Siegerpokal in der Kate-
gorie „100 н“, also Firmen mit 
mehr als 100 Mitarbeitern. 
Der Behindertenverband des 
Saale-Orla-Kreises hat aktuell 
145 Mitarbeiter. In diesem Jahr 
nahmen 35 Mitarbeiter und 
Unterstützer am Lauf teil. Das 
heißt, ein Viertel der Kollegen 
war sportlich dabei und binnen 

einer Stunde im Ziel. Dafür gab 
es den 1. Platz. In den vergan-
genen beiden Jahren war der 
Verband ebenfalls am Start. Im 
Jahr 2024 wurde der 2. Platz 
und im Jahr 2025 der 4. Platz 
erreicht. „Natürlich haben 
unsere Leute auch trainiert“, 
erklärt die Geschäftsführerin. 
Teils allein, teils in kleineren 
oder etwa größeren Gruppen 
haben sich die Teilnehmer auf 
das sportliche Ereignis vorbe-
reitet. Großes Lob gab es von 
der Vereinsvorsitzenden Stefa-
nie Kleinschmidt. „Ich bin sehr 
stolz auf unser Team. Auch im 
Namen des gesamten Vorstan-
des möchte mich meinen Dank 
an alle Beteiligten aussprechen 
– und an die tolle Chefin, die 
sich natürlich ebenfalls die 
Laufschuhe angezogen hat 
und mitgelaufen ist“, so Klein-
schmidt. „Ja, die etwas weniger 
Geübten sind nach diesen fünf 
Kilometern etwas erschöpft. 
Aber das Gefühl, es geschafft 
zu haben, das ist einfach toll“, 
so die Anja Kuschick-Büttner. 
Im kommenden Jahr will der 
Behindertenverband natürlich 
wieder dabei sein und dazu 
beitragen, dass der Lauf die 
1000-Teilnehmer-Grenze er-
reicht. In diesem Jahr waren es 
schon 880 angemeldete Läu-
fer. Ziel ist es auch, dass dann 
sogar etwas mehr als ein Vier-
tel der Mitarbeiter mitlaufen 
und das anspruchsvolle Stre-
ckenprofil in Pößneck unter die 
flinken Füße nehmen.

GroƘer Teamgeist 
wird mit Sieg belohnt

SIRTAKI
Das Restaurant

Griechenland kulinarisch entdecken, 
zum Muttertag ins SIRTAKI!

Zum Muttertag am 10. Mai begrüßen 
wir besonders herzlich alle Mütter 

aus der Region.

Schlemmen und genießen Sie 
griechische Spezialitäten,
 jetzt wieder auf unserer 

!ußenterrasse mit „Marktblick“.

Öffnungszeiten:
11.30 – 14.30 Uhr und
17.30 Uhr – Open End

Montag Ruhetag
Markt 1 · 07570 Weida

Telefon: 03 66 03/6 23 35
www.sirtaki-weida.de
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Weinfest in Mönchgrün

Ausstellung und Verkauf
Mo – Fr 10 – 17 Uhr

07907 Görkwitz
Mönchgrün 1
Tel. 03663/413345
www.buero-thieme.de

�eulenroda. (�LN) Für Schmuck, 
der zu Hause im Schrank he-
rumliegt, oder alten Pelz, der 
nicht mehr getragen wird, gibt 

es jetzt einen sehr guten An-
käufer: Herr Ricardo, Inhaber 
von AnƟ Ƌuitäten AǇran, kauŌ  
Gold und Silber, Schmuck aller 
Art, Zinn, Lederjacken, Hüte, 
Geweihe und Stoŏ  iere, Mün-
zen, Bernstein, anƟ ken Koral-
lenschmuck – von Armbändern 
und HalskeƩ en bis hin zu Rin-
gen und Ohrringen. 

Die Abwicklung ist unkompli-
ziert, seriös und transparent͖ 
die Bezahlung erfolgt in bar 
zu einem Tagessatz von bis zu 

149,99 Φ pro Gramm. 
Auch für alten Pelz 
ist Herr Ricardo der 
richƟ ge Ansprech-
partner. Hier können 
Sie alte Nerz-, Persia-
ner- oder Chinchilla-
felle für Preise bis zu 
12.000 Φ verkaufen. 
Herr Ricardo, der 
über langjährige Er-
fahrung im Ankauf 

von Gold und Pelzen verfügt, 
besucht den Kunden kostenlos 
zu Hause. Nächste Termine vom 
27. – 30. April jeweils von 10 – 
16 Uhr. Vereinbaren Sie noch 
heute Ihren Termin für einen 
Hausbesuch. 
Kontakt: Tel. 0163 4476880. 

Alle Ankäufe nur in Verbindung mit Gold͊ 

Bares für Wahres

Mönchgrün. (�irk  Klötzing) 
Kaum ist das letzte Glas ge-
leert, steht das nächste Wein-
fest schon vor der Tür. Auch in 
diesem Jahr konnten wir wie-
der zahlreiche nationale und 
internationale Künstlerinnen 
und Künstler für unser Festival 
gewinnen:

Freitag, ϴ Mai 2026
Lesung: ͣBis ans Meer͞- Peg-
gǇ Patzschke Wie weit gehst 
du für die Liebe͍ Januar 1945: 
Nur mit dem Nötigsten am Leib 
und bei eisigen minus dreißig 
Grad muss Frieda über Nacht 
mit ihrer Tochter aus Schlesien 
fliehen. Ihr Mann Karl ist an der 
Front. Frieda und er haben ei-
nander versprochen, sich wie-
derzufinden und den Glauben 
an ihre Liebe zu bewahren – 
ohne zu ahnen, welchen Preis 
Frieda dafür zahlen wird. Jahr-
zehnte später fragt sich ihre 
Enkelin, warum sie jene Bin-
dungen, nach denen sie sich 
doch eigentlich sehnt, nicht 
eingehen kann. Als sie sich auf 
Spurensuche in ihrer Familie 
begibt, entdeckt sie eine dra-
matische Geschichte, die bis in 
die Gegenwart wirkt. Was kann 
uns die Liebe abverlangen͍ Ein 
mitreißender Roman, der auf 
wahren Begebenheiten be-
ruht. Nach der wahren Famili-
engeschichte von Fernsehmo-
deratorin PeggǇ Patzschke.
EddǇ & The Backfires (�) ʹ 
�esperate RockabillǇ und 
Rock ͚n Roll aus dem Nor-
den Backfire Records Künstler 
EddǇ & The Backfires sind de-
finitiv eine der wildesten und 
heißesten Acts im deutschen 
Rock͚n͚Roll/RockabillǇ Genre. 
Ihr eigener Sound, eine Mi-
schung aus authentischem 
RockabillǇ und modernem 

Rock͚n͚Roll, in Kombination 
mit ihrer Bühnenpräsenz setzt 
jedes Publikum in Brand. Von 
2011 bis zum heutigen Tage 
hat die Band zahlreiche Shows 
in ganz Deutschland und Euro-
pa gespielt und das ohne jegli-
ches Ende in Sicht.
The Number ϵ Blacktops 
(USA- Illinois) Hot Rod Rocka-
billǇ und Rock͚n͚Roll. Wenn 
das Zelt beim Weinfest in 
Mönchgrün bebt und echte 
Rock͛n͛Roll-Atmosphäre in der 
Luft liegt, dann steht ein ganz 
besonderes Highlight auf dem 
Programm: Die US-Band The 
Number 9 Blacktops macht 
im Rahmen ihrer Europatour 
exklusiv Halt beim Weinfest in 
dem kleinen idǇllischen Ort. 
Schon 2016 sorgte die ener-
giegeladene Formation aus 
den USA für Begeisterung und 
eine mitreißende Stimmung im 
Festzelt. Nun kehren sie zurück 
– und versprechen erneut eine 
Show, die das Publikum von 
der ersten bis zur letzten Mi-
nute mitreißen wird. Mit ihrem 
unverwechselbaren Sound, ei-
ner Mischung aus Rock͛n͛Roll, 
RhǇthm & CountrǇ und jeder 
Menge Bühnenenergie, ver-
wandeln sie das Zelt in einen 
brodelnden Konzertsaal.

Samstag, ϵ.Mai 2026
Lesung: Andreas Leusink ge-
hört zum engen Kreis der 
kreativen Hersteller des Films 
„Gundermann“. Die Hauptfigur 
Gerhard Gundermann war im 
realen Leben Baggerfahrer und 
Liedermacher, Genosse und 
Rebell, Offiziersschüler und Be-
fehlsverweigerer, Spitzel und 
Bespitzelter. Vor allem aber war 
er ein Idealist, einer, der immer 
nach vorn drängt und immer 
aneckt. Andreas Leusink liest 

aus dem umfassenden, von 
ihm herausgegebenen Buch 
über Gerhard Gundermann. 
Von jedem Tag will ich was 
haben, was ich nicht vergesse. 
Briefe, Dokumente, Interviews, 
Erinnerungen“ Ein Zerrissener. 
Er drängte immer nach vorn 
und eckte immer an. Men-
schen wie ihn gibt es selten, 
aber überall. Das Buch enthält 
viele bisher unveröffentlichte 
Texte und Fotos, Briefe und 
Erinnerungen, Dokumente und 
Interviews. Es ist nicht zu spät 
dafür. Es ist an der Zeit. Dazu 
werden die „Fuchstal Chaoten“ 
die Lesung musikalisch beglei-
ten. Die eigentlich als Spaßpro-
jekt gegründet wurden, ihre 
Aktivitäten doch immer inten-
siver als sie das Schaffen, von 
Gerhard Gundermann für sich 
entdeckten. Nach einigen Um-
besetzungen sind die Musiker 
nun seit 2011 mit Ihrem Gun-
dermann Programm in der Re-
publik unterwegs. Dabei liegt 
der Focus darauf, die Titel, die 
Gundermann selbst nur sel-
ten oder allein darbot, in den 
Sound einer ganzen Band zu 
packen.
PoetrǇ Slam ʹ einer der gröƘ-
ten in Thüringen͊ Mit 10 bis 
13 Poetinnen und Poeten aus 
ganz Deutschland erwartet 
euch ein wortgewaltiger Wett-
bewerb, der das Publikum von 
Jung bis Alt begeistert. Bereits 
zugesagt haben:
ͻ Dana Galkina (amtierende 

Thüringer Landesmeisterin)
ͻ Skog Ogvann (Gewinne-

rin des letzten Mönch-
grün-Slams)

ͻ Jasmin Strobender
und weiter Überraschungsgäs-
te.
Lesung: ͣGleichgewicht͞ ʹ 
Jens Tiersch (ca. ϭϳ:00 Uhr in 
der Kirche). Reisen hilft den 
Kreislauf der Fehlinformatio-
nen und der eigenen 	ngste 
zu durchbrechen. Nie zuvor in 
einen Kajak gesessen, macht 
sich der Autor auf, um einen 
alten Traum zu verwirklichen.
nRaus aus der Komfortzone, 
nimmt er den Leser in einem 
Fesselnden Abenteuerbericht 
2694 km mit Richtung Osten. 
Eine Lesung aus einem Aben-
teuerbericht mit Diashow und 
persönlichen Schilderungen. 
besonderer Erlebnisse, von 

den unzähligen Fassetten aus 
82 Tagen Neuland.
ͣ�ice ϭϯ͞ aus Meura – Rocka-
billǇ aus Thüringen wird nach 
dem PoetrǇ Slam die Massen 
aufwärmen vor dem musikali-
schen Hauptakt.
ͣMontesas & Montesitas͞
Die Trommeln tosen, der Bass 
wummert, die Orgel dröhnt, 
die Gitarre jault – auf der Büh-
ne 4 TǇpen mit spitzen Schu-
hen, Schalkrawatte, Hemd 
und Anzughose und 2 Girls mit 
Stiefeln, Kleid und Rasseln. Die 
Lieder klingen ungestüm, wild, 
raubeinig und manchmal voller 
Sehnsucht und sind eine wil-
de Mixtur aus RockabillǇ, 60s 
Punk, Surf und RhǇthm͚n͚Blu-
es. Mittlerweile sind die MON-
TESAS & MONTESITAS nach 
ihrer 4 erfolgreichen Veröf-
fentlichung gern gesehene 
Gäste auf dem internationalen 
Rock͚n͚Roll- und Beat-Parkett. 

Die Montesas gastieren in dei-
ner Stadt͍ Zieh dir den schärfs-
ten Zwirn an und nichts wie 
hin, denn Europas beste Be-
at-Kapelle spielt zum Tanz auf.

�as ganze Wochenende: 
Wanderkino Funkelfiǆ. He-
reinspaziert in das vielleicht 
kleinste Wanderkino der Welt͊ 
Christian Funkelfix präsen-
tiert ausgewählte Kurzfilme 
in einem umgebauten Heim-
stolz-Wohnwagen – mit Platz 
für 4 bis 16 Zuschauer, je nach 
Zusammensetzung des Publi-
kums. Gezeigt werden künst-
lerisch anspruchsvolle Filme, 
experimentelle Werke, Ani-
mationsstreifen und liebevoll 
kuratierte Kinderklassiker. Und 
natürlich gibt es handgereich-
tes Popcorn in den wildesten 
Geschmacksrichtungen.

Ausstellungen der Kirche von 
Katja Wisotzki Diese Ausstel-
lung versammelt Fotografien 
stiller Orte und besonderer 
Augenblicke. Bilder zwischen 
Licht und Schatten, getragen 
von einer leisen Melancholie, 
die Raum für eigene Gedanken 
lässt. Der Titel Glaube ͼ Liebe ͼ 
Hoffnung steht dabei für das, 
was oft im Verborgenen wirkt – 
für Vertrauen, Verbundenheit 
und die Hoffnung, die selbst 
in stillen, nachdenklichen Mo-
menten spürbar bleibt.

Tickets & sorverkauf:
ͻ Online: www.weinfest- 

moenchgruen.de

Literarisches Weinfest Mönchgrün 
vom ϴ. bis ϵ. Mai

Schönste Momente ǀom Weinfest aus dem letzten :ahr. 
 Fotos: /sabel Birkner

ͻ Vor Ort: Büro& sitz-art 
Thieme in Mönchgrün & Bi-
keshop in Schleiz

ss<-Preise (gültig bis ϬϮ.Mai 
ϮϬϮϲ):
ͻ Tagesticket: 15 Φ
ͻ Wochenendticket: 30 Φ
ͻ Gruppenangebot: das 11. Ti-

cket ist gratis beim Kauf von 
10

�bendkasse:
ͻ Tagesticket: 19 Φ

Kulinarisches Angebot:
Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt. Genießt unsere 
hausgemachten Weine und 
viele weitere kulinarische Köst-
lichkeiten aus der Region.

Schleiz. (LRA) Auch in die-
sem Jahr nimmt der Saale-Or-
la-Kreis wieder an der Fahrrad-
kampagne STADTRADELN teil 
und steigt – gemeinsam mit 
über 2400 Teilnehmerkommu-
nen aus Deutschland, Frank-
reich und den USA – aufs Rad. 
Der Aktionszeitraum erstreckt 
sich vom 29. Mai bis zum 18. 
Juni. In dieser Zeit sollen mög-
lichst viele private und beruf-
liche Wege mit dem Fahrrad 
zurückgelegt werden. Dabei 
spielt der Klimaschutz eine 
ebenso wichtige Rolle wie die 
Stärkung der körperlichen Ge-
sundheit und der Stressabbau 
durch sportliche Betätigung.
Der offizielle Startschuss für 
das Stadtradeln erfolgt wie-
der im Rahmen der Saale-Or-
la-Schau. Dort werden am 
Eröffnungstag auch die ersten 
Kilometer für die Gesamtbilanz 
des Saale-Orla-Kreises erra-
delt. Mit dem internationalen 
Wettbewerb Stadtradeln lädt 
das Klima-Bündnis seit 2008 
jährlich alle Bürger sowie Mit-
glieder der Kommunalparla-
mente für einen Zeitraum von 
21 Tagen ein, in die Pedale zu 
treten und ein Zeichen für ver-
stärkte Radverkehrsförderung 

zu setzen.

Stadtradeln-Bilanz des 
vergangenen Jahres

Die Gesamtbilanz des Projek-
tes ist beachtlich und zeigt, 
dass viele Menschen bereits 
mit dem Fahrrad unterwegs 
sind und dadurch aktiv einen 
Beitrag zum Klimaschutz und 
zur eigenen Gesundheitsförde-
rung leisten. Im vergangenen 
Jahr haben beim Stadtradeln 
mehr als 1,2 Millionen Men-
schen aus über 3000 Kom-
munen knapp 237 Millionen 
Kilometer mit dem Fahrrad zu-
rückgelegt. Im Saale-Orla-Kreis 
kamen im Aktionszeitraum 
insgesamt 49.490 Kilometer 
zusammen. Das waren durch-
schnittlich 281 km pro Kopf 
bzw. pro angemeldeter Person. 
Damit konnte für den Land-
kreis eine Steigerung um 90 
km pro Kopf im Vergleich zum 
Jahr 2024 erreicht werden.
„Das war ein großartiges Er-
gebnis, das es in diesem Jahr 
nochmals zu übertreffen gilt. 
Darum freuen wir uns über 
jeden, der am Stadtradeln 
teilnimmt und dabei hilft, Kilo-
meter für den Saale-Orla-Kreis 
zu sammeln“, berichtet CindǇ 

Knopf vom Tourismusmanage-
ment, die im Landratsamt für 
die Koordination der Aktion 
verantwortlich ist. Unter ht-
tps://www.stadtradeln.de/
saale-orla-kreis können sich 
alle Interessierten ab sofort 
registrieren, einem Team im 
Landkreis beitreten oder ein 
eigenes Team gründen. „Ganz 
ohne Team zu radeln funktio-
niert beim Stadtradeln nicht. 
Mindestens zwei Personen 
müssen sich zu einem Team 
zusammenfinden oder man 
tritt als Einzelperson dem ͢ offe-
nen Team͚ unseres Landkreises 
bei“, erklärt CindǇ Knopf.

Wissenschaftliche Auswer-
tung der Rad-Infrastruktur

Die Erfassung der zurückge-
legten Kilometer und Strecken 
erfolgt über die kostenfreie 
Stadtradeln-App oder online 
in einem Kilometer-Buch. In 
welcher Region die Kilometer 
erfahren werden, ist für die 
Wertung nicht relevant. Eben-
so, ob man mit einem norma-
len Fahrrad oder einem E-Bike 
radelt.
Von der Aktion profitiert auch 
die regionale Radverkehrspla-
nung. Die per Stadtradeln-App 

erfassten Strecken werden an-
onǇmisiert und von der tech-
nischen Universität Dresden 
wissenschaftlich ausgewertet. 
Damit trägt jeder gefahrene 
Kilometer dazu bei, die Rad-In-
frastruktur vor Ort zu erfassen. 
Mit einem aussagekräftigen 
Abbild des Radverkehrs kön-
nen dann Rückschlüsse auf 
mögliche Verbesserungen bei 
der Radverkehrsplanung gezo-
gen werden. „Auch in Bezug 
auf das Radwegekonzept, das 
gerade für den Saale-Orla-Kreis 
erstellt wird, sind die Erfahrun-
gen und Informationen aus 
dem Stadtradeln sehr wichtig 
für uns. Darum hoffen wir auf 
eine rege Teilnahme“, betont 
Knopf.
Für den Zeitraum des Stadtra-
delns steht allen Teilnehmen-
den auch die Meldeplattform 
„RADar͊“ zur Verfügung, über 
die Probleme auf und entlang 
der Strecken bzw. der Radwe-
ge direkt an das Landratsamt 
übermittelt werden können. 
Für Rücksprachen dazu steht 
Koordinatorin CindǇ Knopf te-
lefonisch unter 03663 488 757 
oder per E-Mail an:  c.knopf@
lrasok.thueringen.de zur Ver-
fügung.

Saale-Krla-Kreis beteiligt sich zum 
dritten Mal am Stadtradeln
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Angela Merkels Stasiakte: 
Wieso beleidigt die Altkanzle-
rin das Volk͍ Demokratie lebt 
von Offenheit. Doch wenn 
Stasi-Unterlagen zu Angela 
Merkel unzugänglich bleiben, 
schwächt dies das Vertrauen 
in die staatlichen Institutionen 
weiter. Alle Staatsgewalt geht 
vom Volke aus. Das ist der 
Kern des Demokratieprinzips 
des Grundgesetzes. In einer 
parlamentarischen Demokra-
tie werden die Interessen des 
Volkes – nicht der Bevölkerung 
oder der Bewohner, sondern 
der mündigen Staatsbürger 
– vom Parlament repräsen-
tiert. Von diesem wiederum 
leitet die gewählte Regierung, 
allen voran der Kanzler, und 
letzten Endes jedes staatliche 
Handeln seine demokratische 
Legitimation ab. Das Volk kon-
trolliert das Parlament, dieses 
die Regierung und diese den 
Staatsapparat. Und wenn et-
was nicht so läuft, gibt es noch 
die Gerichte. Soweit die Theo-
rie. In der Praxis hat sich das in 
den letzten Jahren – etwa seit 
2011 – in Deutschland massiv 
geändert. Bei der Rücknahme 
der im Koalitionsvertrag ver-
einbarten Laufzeitverlänge-
rung deutscher Atomkraftwer-
ke im Jahre 2011 verkündete 
Frau Merkel ihren Wunsch als 
ihren Befehl, der erst hinter-
her von Kabinett, Bundestag 
und Bundesrat abgesegnet 
wurde. 2015 war selbst das 
nicht mehr notwendig. Trotz 
gegenteiliger Gutachten des 
Deutschen Bundestages und 
Rechtsprechung des Bundes-
verfassungsgerichts wurde die 
sogenannte Grenzöffnung bis 
heute nicht vom Parlament ge-
billigt. Die Exekutive hatte sich 
erstmals der Kontrolle durch 
das Volk entzogen. Im Febru-
ar 2020 verletzte Frau Merkel 
abermals das Grundgesetz, in-
dem sie das Amt des Bundes-
kanzlers für parteipolitischen 
Wettbewerb missbrauchte, 
als sie verlangte, die Wahl des 
Thüringer Ministerpräsidenten 
Kemmerich müsse „rückgängig 
gemacht“ werden. So das Bun-
desverfassungsgericht. Hier 
schwieg das Parlament nicht 
mehr nur, es beugte sich sogar. 
Und alle Dämme brachen, als 
wenige Wochen später eine 
im Grundgesetz nicht einmal 
vorgesehene Klüngelrunde na-
mens Ministerpräsidentenkon-
ferenz, vorbei am Parlament, 
wesentliche Grundrechte im 
Verordnungswege außer Kraft 
setzte und sich dabei das wie-
derholte, was Historiker als 
einen Kardinalfehler der Wei-
marer Republik betrachten: 
das unkontrollierte Spielen mit 
dem Begriff des Notstands. 
Der Diener des Volkes schwang 
sich zu dessen Vormund em-
por, die Umkehr war vollendet. 
All das hat dazu geführt, dass 
das Vertrauen der Bürger in 
staatliche Institutionen seit 
Jahren sinkt. Nie zuvor war das 
Ansehen des Bundesverfas-
sungsgerichts niedriger. Und 
verbunden sind all diese Ent-
wicklungen mit der bekann-
testen Ostdeutschen, der ge-

bürtigen Hamburgerin Angela 
Merkel. Kein Kanzler vor ihr 
hat ein derartiges Vertrauen 
der Bürger verlangt. Und kein 
Kanzler vor ihr hat im Gegen-
zug so wenig Offenheit gezeigt, 
was seine Person betrifft. Kein 
Kanzler vor ihr war in einem 
totalitären Überwachungs-
staat sozialisiert worden. Und 
so halten sich hartnäckig die 
wüstesten Zuschreibungen, 
die die Person Merkel, ihr Re-
gierungshandeln und damit 
auch das Ansehen der Exekuti-
ve allgemein belasten, das Ver-
trauen in staatliches Handeln 
beeinträchtigen. Fakt ist, dass 
bei Frau Merkel zu DDR-Zeiten 
Materialien der Gewerkschaft 
SolidarnoƑđ gefunden worden 
waren und sie in eine Kontrolle 
beim Haus Robert Havemanns 
geriet, was beides nicht nur of-
fenbar folgenlos geblieben war 
– sie durfte sogar in die Bun-
desrepublik reisen. Gemein-
sam mit der Aussage zweier 
früherer Erster Sekretäre der 
FDJ-Leitung am Zentralinstitut 
für PhǇsikalische Chemie, Frau 
Merkel sei dort AgitProp-Se-
kretär gewesen, wirft das die 
berechtigte Frage auf, ob Frau 
Merkel jedenfalls als Begüns-
tigte der Stasi zu sehen ist. Und 
wenn ja, warum͍ Dabei wird 
gerne behauptet, es gebe ja 
„nur eine Opferakte“, und da-
bei wird übersehen, dass die 
strikte Trennung von Täter- 
und Opferakten eine erst nach 
1990 entstandene Kategorisie-
rung ist und etwa sogenannte 
„Freunde“-Vorgänge – also 
alles im Zusammenhang mit 
Nachrichtendiensten der DDR 
befreundeter Staaten – sich 
nicht in dieses Schema einord-
nen lassen. Ich hatte deshalb 
vor Jahren das Bundesarchiv 
gebeten, mir zu Forschungs-
zwecken die Akten, insbeson-
dere die zentrale Personen-
kartei F16 und die zentrale 
Vorgangskartei F22 zu Angela 
Merkel vorzulegen, und habe 
das umfangreich begründet. 
Erhalten habe ich sie nicht. 
Und auch das Berliner Verwal-
tungsgericht, das vor wenigen 
Tagen in erster Instanz und 
nach drei Richterwechseln 
darüber geurteilt hat, ob mir 
der Inhalt dieser Akten offen-
zulegen ist, hat diese Akten 
nicht erhalten. Stärkt dies das 
Vertrauen in staatliche Institu-
tionen͍ Es ist üblicher Brauch, 
dass sich Altkanzler bei der 
Bewertung ihrer Nachfolger 
vornehm zurückhalten. Auch 
das macht Frau Merkel anders: 
Sie sucht weiter die Pffentlich-
keit. Umso wichtiger muss es 
ihr doch sein, das Vertrauen 
in ihre Person zu stärken und 
die offenen Fragen zu ihrem 
Verhältnis zum MfS zu beant-
worten, die sich viele Bürger 
stellen. Nicht nur die, die ganz 
andere Erfahrungen mit der 
Stasi gemacht haben, die die 
Freiheit der Angela Merkel in 
der DDR nicht hatten. So viel 
Respekt schuldet ein Kanzler 
dem Souverän in einer Demo-
kratie.
 Yuelle: Kstdeutsche 
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son Michael Hauke
Über Nacht geistert ein neues 
Wort durchs Land: die „virtuel-
le Vergewaltigung“. Kommt Ih-
nen auch vieles bekannt vor bei 
der aktuellen Kampagne: alle 
Medien berichten praktisch 
gleichlautend, es wird Angst 
verbreitet, schließlich kann es 
jede(n) treffen, es wird hoch-
emotional, es gibt Anschuldi-
gungen, aber keine wirklichen 
Belege, eine Massendemonst-
ration vor dem Brandenburger 
Tor, und die Bundesregierung 
hat – Zauber, Zauber – schon 
den passenden Gesetzentwurf 
vorgelegt, der uns alle schüt-
zen soll, diesmal vor „digitaler 
Gewalt“. Natürlich.
Immer wenn wir dieses Muster 
erleben, ob bei Corona, beim 
Klima oder beim Kampf gegen 
Rechts, sollen am Ende Grund-
rechte gestrichen werden. Im-
mer nur zu unserem Besten.
Bei einer Buchlesung, die von 
Correctiv zum „Geheimtref-
fen“ erklärt und in den Medi-
en sogar als neue Wannsee-
konferenz bezeichnet wurde, 
war es dieselbe Schablone. 
Keine belastbaren Belege für 
die Behauptungen, aber: kein 
anderes Thema mehr in der 
Pffentlichkeit, Regierungskritik 
und Bauernproteste wie weg-
geblasen, Massen auf der Stra-
ße, die Regierung ganz vorn. 
Der Kampf gilt der Opposition. 
Alles für die gute Sache. 
Oder denken wir ans Klima, 
das uns alle umbringen wird. 
Medien und Experten erklären 
Tag für Tag: Die Katastrophe͊ 
Der Kipppunkt͊ Es muss so-
fort gehandelt werden... Jeden 
Freitag Demonstrationen. Und 
auf einmal: der Staat hat freie 
Hand. Energie immer weiter 

verteuern, Waldrodungen für 
Windräder und Solarparks, 
Verbrenner- und Heizungsver-
bot, das Land deindustriali-
sieren. Läuft. Immer dasselbe 
Schema. Und immer nur zu 
unserem Besten.
Und sogar die Protagonisten 
sind identisch. Die Personal-
decke im links-grünen Lager 
scheint verdammt dünn zu 
sein. Kira Bönisch von „Fri-
daǇs for Future“ meldet die 
Demo an, Luisa Neubauer 
hält die Rede, Collien Fern-
andes͚ Rechtsanwältin Chris-
tine Clemm hatte die „Zero 
Covid“-Kampagne ins Leben 
gerufen, Uschi Glas („Nur ein 
Piks“) darf auch nicht fehlen, 
Ex-Familienministerin Lisa 
Paus, Katrin Göring-Eckardt 
und Saskia Esken demonst-
rieren in der ersten Reihe. Ein 
Lach-Selfie verkneifen sie sich 
diesmal. 
Die linke Aktivistin Leonie 
Löwenherz fordert, Männer 
(с„Täter“) solle man an den 
großen Zehen aufhängen und 
öffentlich kastrieren. Das Mit-
telalter ist zurück. Hexenjagd 
ohne Prozess. Auch das ist 
leider nix Neues. Corona lässt 
grüßen.
Und die Medien͍ Nicht nur da-
bei, sondern als Einpeitscher 
vorneweg. Der Spiegel legt vor, 
die anderen ziehen nach. Was 
früher in Klatschblättern wie 
Bunte oder Bild der Frau unter 
„Ehedrama“ erschienen wäre, 
ist jetzt die Top-Meldung in der 
Tagesschau. Die Unschuldsver-
mutung, die Frage nach Bewei-
sen͍ Halten wir uns nicht mit 
Kleinigkeiten auf. Die Staats-
anwaltschaft hatte wegen feh-
lender Ermittlungsansätze das 
Verfahren zu diesem Zeitpunkt 

eingestellt. Egal.
Aus den Anschuldigungen des 
Gil Ofarim, die ungeprüft ver-
breitet und emotional skan-
dalisiert wurden, haben die 
Medien nichts gelernt. Wollen 
sie auch nicht. Auf das Einzel-
schicksal eines Hotelportiers 
kann keine Rücksicht genom-
men werden. Alle Seiten an-
hören͍ Auf keinen Fall͊ Es geht 
um das große Ganze: dieser 
Osten, diese Männer, diese 
Rechten͊ Die nutzen die Mei-
nungsfreiheit aus, um die De-
mokratie abzuschaffen. 
Die Initiative „Verlage ge-
gen Rechts“ nennt als Ziel in 
bestem Orwell͚schen Dop-
pel-Sprech „eine radikal viel-
fältige demokratische Gesell-
schaft“. Wir müssen also diese 
lästige Vielfalt abschaffen, um 
„unsere Demokratie“ zu retten 
und die „radikal vielfältige Ge-
sellschaft“ zu schaffen. 
Meinungsfreiheit hat seine 
Grenzen͊ Sie ist doch im Grun-
de nichts anderes als „Hass 
und Hetze“͊ Und was das ist, 
bestimmen wir. Auf jeden Fall 
nicht: „Ungeimpftes Pack“, 
„Blinddarm der Gesellschaft“, 
„Arschlöcher“, „Ratten“ oder 
„Covidioten“. Das ist weder 
Hass noch Hetze, da geht es 
ja um den Schutz der Men-
schen. Aber nennt uns jemand 
„Schwachkopf“, „Pinocchio“ 
oder „Kriegstreiber“, dann tre-
ten wir ihm morgens um sechs 
die Tür ein.
Es ist so durchschaubar. An-
geblich geht es um digitale 
Gewalt, die nur durch eine 
Klarnamenpflicht zu beenden 
sei. Doch bereits jetzt ist Otto 
Normalverbraucher im Netz 
anhand seiner IP-Adresse zu-
rückverfolgbar. Unter welchem 

PseudonǇm ich Habeck auch 
als „Schwachkopf“ bezeichnen 
möchte, es hilft mir nichts, die 
Hausdurchsuchung kommt 
trotzdem.
Es geht also nicht um Strafver-
folgung – die ist schon jetzt un-
eingeschränkt möglich. Es geht 
um Einschüchterung. Viele 
trauen sich nicht, in den sozi-
alen Netzwerken unter Angabe 
ihres Namens ihre Meinung 
zu äußern͖ aus Sorge vor so-
zialer Ausgrenzung, aus Sorge 
um ihren Arbeitsplatz. Mit der 
Klarnamenpflicht soll ein Kli-
ma der Angst erzeugt werden. 
Wir alle wissen, was losbricht, 
sollte man sich gegen die 
gängigen Narrative oder gar 
gegen grenzenlose Migration 
aussprechen – und das mit sei-
nem eigenen Namen. Mit der 
Klarnamenpflicht werden kriti-
sche 	ußerungen auch im Netz 
verdrängt, wir haben dann die 
„radikal vielfältige demokrati-
sche Gesellschaft“, in der alle 
einer Meinung sind. 
Am Ende wird die Ausweis-
pflicht im Internet kommen. 
Die Schauspielerin Collien Fer-
nandes ist dafür nicht mehr 
als das Gesicht. Hinter der 
Kampagne stehen die üblichen 
Organisationen: HateAid, Fri-
daǇs for Future, Correctiv, Zero 
Covid und die Bundesregie-
rung, die mit ihrem Programm 
„Demokratie leben“ seit Jahren 
die freie Meinung zum Fall für 
geheimdienstliche Beobach-
tung erklärt. Es sind wirklich 
bei jedem Narrativ dieselben. 
HateAid hat übrigens bereits 
Anfang Februar einen entspre-
chenden Gesetzesentwurf im 
Justizministerium eingereicht. 
Es fehlte nur noch die richtige 
Kampagne dazu. 

Liebe Leser, Sie zweifeln und 
denken immer noch, es gin-
ge um den Schutz der Frauen 
vor Gewalt͍ Wenigstens so 
ein bisschen͍ Dann lassen Sie 
den folgenden Satz von Colli-
en Fernandes auf sich wirken: 
„Deutschland darf kein Tä-
ter-Paradies bleiben͊“
In unserem Land gibt es 788 
Gruppenvergewaltigungen pro 
Jahr (plus enormer Dunkelzif-
fer). Und jetzt wiederholen wir 
den Satz, mit dem eine Klarna-
menpflicht im Internet durch-
gesetzt werden soll: „Deutsch-
land darf kein Täter-Paradies 
bleiben͊“ Was würde wohl 
passieren, wenn jemand unter 
diesem Motto eine Demo in 
Bezug auf die vielen Gruppen-
vergewaltigungen anmeldete 
und echten Opfer-Schutz for-
derte͍ Es ginge plötzlich nicht 
mehr um Gewalt gegen Frau-
en, die nicht „virtuell“, sondern 
ganz real stattfindet. Es ginge 
um Rassismus, um Auslän-
derfeindlichkeit, um Hass und 
Hetze gegen „traumatisierte 
Geflüchtete“. Die Medien wä-
ren voll mit Meldungen über 
den grassierenden Rechtsext-
remismus. Gruppenvergewal-
tigungen dürften auf keinen 
Fall politisch instrumentalisiert 
werden. Schon gar nicht mit 
dem Satz: „Deutschland darf 
kein Täter-Paradies bleiben͊“ 
Dieselben Gesichter, dieselben 
Organisationen wären wieder 
auf der Straße – diesmal gegen 
„Hass und Hetze“ und „gegen 
Rechts“. 
Bei der Collien-Fernandes-Ge-
schichte geht es nicht um den 
Schutz von Frauen. Es geht um 
eine politische Agenda.

Es ist so durchschaubar
Und trotzdem wird es wieder funktionieren

Kffene Worte an Herrn Bundeskanzler Friedrich Merz
Dieses Land lebt nicht von großen Worten. Dieses Land lebt von müde werdenden Men-
schen, die trotz grenzenloser Ausbeutung durch den Staat, täglich noch zur Arbeit kommen.

Gera (NG). Mario Voigt hat ein 
großes Problem – und dieses 
Problem trägt inzwischen ei-
nen offiziellen Stempel. Der 
Thüringer Ministerpräsident 
steht erneut unter Druck, weil 
er offenbar über viele Monate 
hinweg nicht an den Sitzun-
gen des MDRRundfunkrates 
teilgenommen hat, obwohl er 
dafür monatlich über 800 Euro 
Aufwandsentschädigung er-
hält. Im Landtag wich Voigt der 
Frage nach seiner Teilnahme 
aus und verwies auf angeblich 
hǇbride Sitzungen.
Die Antwort der Landesregie-
rung auf eine Kleine Anfrage 
der AfD-Abgeordneten Jens 
Cotta und Jens Dietrich zeigt 
nun: Solche Sitzungen hat es 
gar nicht gegeben. Damit geht 
es längst nicht mehr nur um 
Termine oder Formalien, son-
dern um Glaubwürdigkeit und 
Verantwortung im höchsten 
Amt des Landes.

Die öffentlich einsehbaren 
Protokolle und Anwesenheits-
listen des MDR zeigen ein ein-
deutiges Bild: Zwischen März 
2024 und Anfang 2026 hat 
Mario Voigt an keiner einzigen 
Sitzung des Rundfunkrates teil-
genommen. Insgesamt fanden 
zwölf Sitzungen ohne ihn statt 
– regulär tagt das Gremium le-
diglich einmal pro Quartal.
Jeder Bürger kann diese Daten 
einsehen. Es handelt sich nicht 
um interne Dokumente, son-
dern um öffentlich nachvoll-
ziehbare Informationen. Gera-
de deshalb wirkt die Debatte 
so brisant: Die Frage nach der 
Teilnahme ist keine Frage von 
Interpretation, sondern mit 
der Anwesenheitsliste leicht zu 
beantworten.
https://www.anonǇmousnews.
org/deutschland/doktor-be-
trueger-voigt-verrennt-si-
chin-immer-dreisteren-luegen/

Mario soigt 
hat ein Problem

�eulenroda-Triebes. (Af�) Der 
Haushaltsausschuss des Deut-
schen Bundestages hatte 2021 
Mittel in Höhe von rund 1,7 
Millionen Euro für die Sanie-
rung des Hallenbades bewilligt. 
Da die Stadtwerke Zeulenroda 
GmbH im April 2024 Insolvenz 
angemeldet haben und die 
Stadt das Gebäude nicht er-
werben konnte, beantragte sie 
einen Projektwechsel zur Sa-
nierung der Stadthalle. Dieser 
Antrag aus Zeulenroda-Triebes 
wurde nun im Haushaltsaus-
schuss von CDU/CSU, SPD und 
Grünen abgelehnt – das Geld 
bleibt damit für ein Projekt 
gebunden, das faktisch nicht 
mehr realisiert werden kann.
Stephan Brandner, direkt ge-
wählter Bundestagsabgeord-
neter im Wahlkreis 193, zu 
dem Zeulenroda-Triebes ge-
hört, zeigt sich entsetzt über 

diese Entscheidung: „Es ist ein 
sehr ungewöhnlicher Vorgang, 
dass dieser Projektwechsel ab-
gelehnt wurde. Die Bürger der 
Region sollten diesbezüglich 
die Ostbeauftragte, die sich 
angeblich immer so für die Re-
gion, in der sie sich zur Wahl 
gestellt hat, engagiert, direkt 
darauf ansprechen. Der Stadt 
geht jetzt eine große Summe 
verloren, die sie dringend ge-
braucht hätte – und das ohne 
sachliche Argumente, aus 
reiner Sturheit. Die Ostbeauf-
tragte klemmt sich gern soge-
nannte ͢Erfolge͚ ans Revers, 
wenn Steuermittel in unsere 
Region kommen. Dass die Ko-
alition dieses Großprojekt jetzt 
aber mutwillig verhindert, hat 
sie offenbar versäumt zu er-
wähnen. Nach dem Aus für 
das Waikiki ist das der nächste 
Schlag für die Stadt͊“

Schlechte Entscheidung

Liebe Frau Herbstreuth, als 
MdB unseres Wahlkreises so-
wie im Ergebnis unseres Ge-
spräches am 12. März 2026 
wende ich mich an Sie.
Ich hatte die These aufgestellt, 
dass in Deutschland und in der 
EU die Demokratie wie auf ei-
ner schiefen Ebene nach unten 
abrutscht, langsam aber spür-
bar. Als ehemaliges FDP- Mit-
glied erinnere ich mich gerne 
an Guido Westerwelle: „Die 
Freiheitsbedrohung kommt 
nicht mit Gewalt daher, ... son-
dern Freiheit stirbt immer zen-
timeterweise...“
Der 70-jährige Schweizer Au-
tor JacƋues Baud, wohnhaft 
in Brüssel, publiziert im EU- 
Raum. Die KonseƋuenzen für 

seine Tätigkeit sind beträcht-
lich. Sein Vermögen ist ge-
sperrt und EU-Bürgern ist es 
untersagt, ihm Geld oder Sach-
werte zur Verfügung zu stellen. 
Bereits die Unterstützung die-
ser Person ist strafbar͊ In der 
Schweiz hingegen hat Baud 
nichts zu befürchten. Die 2022 
eingeführten EU-Wirtschafts-
sanktionen trägt der Bundesrat 
mit, nicht aber das 2024 eröff-
nete Sanktionsregime wegen 
Propaganda und Desinformati-
on. Das Problem ist, dass Baud 
Brüssel nicht verlassen darf. 
Seine Bewegungsfreiheit ist 
stark eingeschränkt. (Quelle: 
SRF-News 19.12.2025)
Sieht so „Unsere Demokratie“ 
aus͍ Der Vorwurf der Desinfor-

mation und die daraus resultie-
renden KonseƋuenzen können 
jeden Bürger der EU treffen. 
Jede abweichende Meinung 
zur offiziellen Darstellung ei-
nes Sachverhaltes, sei es der 
Krieg in der Ukraine, sei es 
der Krieg in Gaza oder im Iran, 
sei es das „Sondervermögen“ 
der Bundesregierung oder die 
Haltung zur AfD kann als Des-
information ausgelegt werden. 
Dabei erinnere ich außerdem 
an die Kontensperrungen von 
Ballweg und Elsässer.
Eine solche Vorgehensweise 
müsste in einer echten Demo-
kratie völlig ausgeschlossen 
sein.
Mit freundlichen Grüßen
Konrad Walther

Kffener Brief

Wenn du mich fragst: Ziem-
lich viel Meinung für so wenig 
Ahnung. Seit 300.000 Jahren 
lebt der Mensch auf der Erde 
und ich erwische ausgerechnet 
das Zeitalter der Vollidioten͊ 
Deutschland befindet sich zur-
zeit in chaotischen Zuständen. 
Jeden Tag geht es in Deutsch-
land mit irgendeinem Betrieb 
oder Unternehmen den Bach 
abwärts. Keinerlei Stabilitäts-
hilfe von Seiten des Staates. 
Auf die Tankstellenpreise zu 
sehen ist für den Verbraucher 
seit geraumer Zeit nicht er-
freulich. Jeden Tag nimmt der 
Staat ungeniert davon Steuern 
in ungeheurem Ausmaß ein 
und erwägt eine Entlastung 
des arbeitenden Bürgers mit 
Temporeduzierungen auf den 
Straßen und Autobahnen in 
der BRD. An eine Einstellung 
der COЇ-Steuer, somit eine di-
rekte und spürbare Entlastung 

für den Verbraucher will die 
Regierung nicht herangehen. 
Allen anderen Staaten ist die-
se COЇ-Steuer ganz egal. Da-
für wird weiterhin in die nicht 
arbeitenden Emigranten und 
in den schon lang verlorenen 
Krieg in der Ukraine investiert. 
Die eigenen arbeitenden Bür-
ger der BRD lässt man einfach 
liegen. Das Defizit in der Staats-
haushaltskasse soll der Bürger 
wieder mit seinem schwer 
verdienten Geld auffüllen. 
Warum geht man nicht an die 
Diäten der regierenden Abge-
ordneten heran͍ Sie könnten 
um ein Viertel gekürzt werden. 
Warum zahlen nicht alle Bun-
desbürger in die gesetzlichen 
Kassen, so wie es jeder arbei-
tende Bürger tun muss͍ Und 
mindern damit ein immer grö-
ßer werdendes Haushaltsloch 
bei den Krankenkassen. Alle 
zugereisten Emigranten nutzen 

das Krankenwesen und belas-
ten es ohne jemals einen Euro 
eingezahlt zu haben. Wie lange 
soll oder besser kann dieses 
unlautere Spiel noch weiter-
gehen͍ Alle Energieverbrau-
cher (Benzin, Diesel), die mit 
ihrem Fahrzeug jeden Tag ihr 
Einkommen bestreiten müssen 
sollten einmal 24 Stunden lang 
ihr Fahrzeug nicht zum Einsatz 
bringen. Dann würde man se-
hen, wie wichtig die Erhaltung 
einer vernünftigen Energiepo-
litik wäre. Israel weitet seinen 
Angriffskrieg immer mehr aus. 
Nicht Russland bedroht die EU, 
sondern Israel. Die BRD ver-
hängt Sanktionen gegen Russ-
land und schneidet sich selbst 
die „sichere“ Energielieferung 
von Russland ab. Und denk ich 
an Deutschland in der Nacht, 
so bin ich um meinen Schlaf 
gebracht. 

R. Lattemann, Eeunhofen

Wenn du mich fragst

Göttliche Liebe, die höchste 
Intelligenz, schenkte uns den 
freien Willen. Wie wunderbar. 
Wir können einfach frei ent-
scheiden, was wir tun möch-
ten, natürlich im Rahmen der 
göttlichen Gesetze. Das soll-
ten wir auch unseren Mitmen-

schen zugestehen, aus Liebe, 
die persönlichen Entschei-
dungen zu respektieren ohne 
Einmischung oder Bevormun-
dung unseres Nächsten. Ich 
wünsche allen ein würdevolles 
Leben. 

�ǀelǇn Regina Fischer

�er freie Wille

it d b k Yuelle: Kstdeutsche
g

�er freie Wille
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ungen mit der bekann-
n Ostdeutschen, der ge-
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(Aus-) Bildungs- & Stellenmarkt

MKNATS�EITUNG für den Saale-Krla-Kreis
In unserer Ausgabe vom 20.03.2026 hat einen 2-h-Gutschein für für 
die Ardesia-Thrme gewonnen: Iris Kahmann, Bad Lobenstein. In der 
Ausgabe vom 02.04.2026 haben ein Familien-Ticket für das Mittel-
alterspektakel 11./12.4. an der Bleilochtalsperre gewonnen: SandǇ 
Braun, �ittersdorf͖ Klaus Erward, Saalburg-Ebersdorf und Gisela 
Semmler, Tanna. Herzlichen Glückwunsch.
Wenn Sie gewinnen möchten, senden Sie bitte das Lösungswort unter 
dem Kennwort „SOK“ an gewinnenΛwgvschleiz.de oder wgv Schleiz 
GmbH, Geraer Straße 12, 07907 Schleiz. Wir verlosen in dieser Ausga-
be 2ǆ ϭ Tagesticket für das Weinfest in Mönchgrün. Seien Sie schnell 
und vergessen Sie bitte nicht, zur Angabe Ihrer Adresse auch eine 
Telefonnummer mit anzugeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Einsendeschluss: 08.05.2026. Die Gewinner werden in der Ausgabe 
vom 22.05.2026 veröffentlicht.
TeilnahmeberechƟ gt ist jeder, der das 18. Lebensjahr vollendet hat. Ausgenommen sind Mitarbeiter 
und deren Angehörige der wgv Schleiz GmbH. Der Gewinner wird aus allen Teilnehmern per Los 
ermiƩ elt und benachrichƟ gt. Die von Ihnen angegebenen Daten werden nur für die Abwicklung des 
Gewinnspiels erhoben, verarbeitet und genutzt. Datenschutzhinweis: Wir informieren Sie gemäß der 
Verordnung (EU) 216/679 (Datenschutzgrundverordnung) über die Verarbeitung Ihrer personenbe-
zogenen Daten. Diese erhalten Sie unter hƩ p://wgvschleiz.de/impressum.html, hƩ p://wgvschleiz.de/
datenschutz.html sowie unter hƩ p://www.wgvschleiz.de/docu/Kundenй20ͺwgvͺDatenschutzͺneu.
pdf.

Geschäftsstelle

Petermann & Töpfer GbR 

Mathildenhöhe 32 

07356 Bad Lobenstein

 (03 66 51) 63 20 • Telefax 6 32 11

petermann.toepfer@concordia.de

Gut beraten, 
gut versichert.

Concordia.
Ein guter Grund.

Rudolstadt. (djd-k) Mit mehr 
Flexibilität und einer schlau-
en Nutzung von Energie kön-
nen Verbraucher bares Geld 
sparen. Elektroautos sind 
ein gutes Beispiel dafür: Ihr 
Aufladen kann flexibel etwa 
im Laufe der Nacht erfolgen, 
wenn die generelle Nachfrage 
nach Energie meist deutlich 
geringer ist als tagsüber. Beim 

flexiblen Tarif E.ON Home & 
Drive beispielsweise über-
nimmt der Energieversorger 
die Steuerung des nächtlichen 
Ladevorgangs. Die Kunden 
zahlen einen fixen Preis pro Ki-
lowattstunde und erhalten für 
die realisierte Flexibilität im 
Gegenzug einen Ladebonus 
von bis zu 240 Euro pro Jahr.

Neues �enken für 
neue Energie

So können serbraucher von einem 
fleǆibleren Umgang mit Strom profitieren

Fleǆibilität zahlt sich aus: Mit einer cleǀeren und zeitlich fleǆi-
blen �nergienutzung können serbraucher bares Geld sparen.
 Foto: dũd-kͬ�.KEͬMalte Braun

wgv Schleiz GmbH
Herr Grimm, Geraer Straße 12, 07907 Schleiz
w.grimm@wgvschleiz.de

Wir suchen einen engagierten

Telefonisten m/w/d

für den direkten Kontakt zu unseren Kunden.
Quereinsteiger jeden Alters willkommen. 
Gut geeignet für Vorruheständler.
Sie haben Freude am Telefonieren und sind kommuni-
kationsstark? Dann bereichern Sie gern unser Team.

Wir bieten Ihnen einen Voll- oder Teilzeit-Arbeitsplatz 
(auch auf Minijob-Basis möglich) bei der BÜRGERZEIT 
aktuell in Schleiz oder in Ihrem Homeof! ce.
Interessiert? Dann bewerben Sie sich noch heute:

Wir suchen

Mitarbeiter für unsere
Tierproduktion (m/w/d) 

Ort: Milchviehanlage Neundorf bei 
 Bad Lobenstein
Arbeitszeit: Vollzeit / Teilzeit möglich
Tagschicht bzw. 2-Schicht-Betrieb, daher regional 
nahe liegender Wohnort von Vorteil.
Bei Eignung unbefristeter Arbeitsvertrag mit anspre-
chendem Lohn und Zusatzleistungen garantiert.
Vorkenntnisse gewünscht, aber nicht Pflicht. Ausrei-
chende Einarbeitung bei Quereinsteigern garantiert.

Wir freuen uns auf ein 
persönliches

Gespräch unter: 
Telefon 036651/2630 oder 

per mail unter 
LU.Rennsteig.Neundorf@t-online.de

SIRTAKI
Das Restaurant

Öffnungszeiten:
11.30 – 14.30 Uhr und
17.30 Uhr – Open End

Montag Ruhetag
Markt 1 · 07570 Weida

Telefon: 03 66 03/6 23 35
www.sirtaki-weida.de

Griechenland kulinarisch entdecken, 
zu Himmelfahrt ins SIRTAKI!

Zu Himmelfahrt am 14. Mai begrüßen 
wir besonders herzlich alle Männer 

aus der Region.

Schlemmen und genießen Sie 
griechische Spezialitäten,
 jetzt wieder auf unserer 

!ußenterrasse mit „Marktblick“.

Gera/Schleiz. (IHK) Mit der 
steuerlich geförderten AkƟ v-
rente haben Unternehmen seit 
Jahresbeginn eine neue Mög-
lichkeit, erfahrene FachkräŌ e 
länger an Bord zu halten oder 
an Bord zu holen.
Über das reguläre Rentenal-
ter hinaus zu arbeiten, soll für 
Arbeitnehmer aƩ rakƟ ver wer-
den und für Arbeitgeber das 
Arbeitsangebot erhöhen. Die 
neue AkƟ vrente soll helfen, 
Engpässe in den Betrieben ab-
zufedern, erfahrene FachkräŌ e 
länger zu halten oder in den 
Betrieb zu holen. Ein posiƟ ver 
Nebeneī ekt soll sein, mit den 
Beitragszahlungen die Sozial-
versicherungsǇsteme zu stabili-
sieren. Entsprechend groß sind 
die Erwartungen. Seit Jahres-
beginn können BeschäŌ igte, 
die freiwillig im Rentenalter 
weiterarbeiten, bis zu 2.000 
Euro monatlich steuerfrei ver-

dienen.
Für Rainer Kambeck, Bereichs-
leiter WirtschaŌ s- und Finanz-
poliƟ k bei der DIHK, kann die 
AkƟ vrente ein Baustein sein, 
um den Arbeitsmarkt zu stabi-
lisieren. „Viele ältere Beschäf-
Ɵ gte wollen ohnehin länger 
arbeiten – wenn sie das tun, 
steht den Betrieben insge-
samt ein höheres Arbeitsan-
gebot zur Verfügung. Das wäre 
angesichts des Arbeits- und 
FachkräŌ emangels eine Ent-
lastung“, erklärt er. Gleichzei-
Ɵ g würde jede Steigerung der 
ErwerbsƋuote und damit des 
gesamten Arbeitsvolumens 
in Deutschland unserer wirt-
schaŌ lichen Entwicklung zugu-
tekommen.
Unternehmen, die das Instru-
ment nutzen möchten, haben 
jedoch einige steuerliche, ar-
beitsrechtliche und organisa-
torische Regeln zu beachten.

Aktivrente: So nutzen Unternehmen 
die neuen Spielrćume

Wer kann die neue �ktiǀrente 
nutzen͍ Erste Voraussetzung: 
Ein AkƟ vrentner muss sein ge-
setzliches Rentenalter erreicht 
haben. Das ist – je nach Ge-
burtsjahr – im Alter zwischen 
65 und 67 der Fall. Wer hinge-
gen zum Beispiel als besonders 
langjährig Versicherte bereits 
mit 63 eine Rente bezieht, 
kann die neuen Regeln der 
AkƟ vrente noch nicht in An-
spruch nehmen und muss für 
die Inanspruchnahme der Ak-
Ɵ vrente das reguläre Renten-
eintriƩ salter abwarten. Zweite 
Voraussetzung: Das Einkom-
men muss im Rahmen einer 
sozialversicherungspŇ ichƟ gen 
Festanstellung erzielt werden. 
Damit sind einige Gruppen von 
der Nutzung der AkƟ vrente 
ausgeschlossen: Selbstständi-
ge und Gewerbetreibende so-
wie Minijobber. Pensionäre – 

also ehemalige Beamte – kön-
nen die AkƟ vrente in Anspruch 
nehmen, wenn sie das Einkom-
men bei einer sozialversiche-
rungspŇ ichƟ gen BeschäŌ igung 
erzielen.
<ann der Steuerbonus auf 
mehrere :obs ǀerteilt werden͍
Nein, der Freibetrag wird je-
weils nur für eine sozialversi-
cherungspŇ ichƟ ge BeschäŌ i-
gung gewährt. 
Müssen Mitarbeiter bereits 
eine Rente beziehen, um �k-
tiǀrentner zu werden͍ Nein, es 
geht nur darum, dass sie das 
reguläre RenteneintriƩ salter 
erreicht haben. Ob die mögli-
chen AkƟ vrentner dann bereits 
ihre gesetzliche Rente bean-
tragen oder den Rentenbeginn 
verschieben möchten, bleibt 
ihnen überlassen. 
Was gilt in Bezug auf die Sozi-
alǀersicherungsbeiträge͍ Der 

Arbeitgeber muss weiterhin 
Beiträge für alle Säulen der 
Sozialversicherung abführen 
– also zur Renten-, Kranken-, 
PŇ ege- und Arbeitslosenver-
sicherung. Die Arbeitnehmer 
zahlen dagegen nur ihre Kran-
ken- und PŇ egeversicherungs-
beiträge. Nur wer seine Rente 
noch nicht bezieht und später 
in den Ruhestand gehen möch-
te, zahlt weiterhin ganz normal 
Rentenversicherungsbeiträge.
Was müssen �rbeitgeber bei 
der Lohnsteuer beachten͍ 
Die Steuerfreistellung erfolgt 
unmiƩ elbar mit dem Lohn-
steuerabzug: Der monatliche 
BruƩ oarbeitslohn wird direkt 
um 2.000 Euro gekürzt, um 
das zu versteuernde Einkom-
men zu ermiƩ eln. Nur dieser 
verbleibende Arbeitslohn ist zu 
versteuern. 

Die am ϭ. :anuar ϮϬϮϲ in <raft getretene �ktiǀrente ist ein steuerlicher Bonus. Wer nach �rrei-
chen der Regelaltersgrenze weiterarbeitet, kann bis zu Ϯ.ϬϬϬ �uro brutto monatlich steuerfrei 
hinzuǀerdienen. Foto: freepik
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GOLDBÖRSE PLAUEN
Ob erer Steinweg 7

08523 Plauen
Tel.: 03741 1381228

GOLDBÖRSE DRESDEN
Leipziger Str. 40

01127 Dresden
Tel.: 0351 42681111

GOLDBÖRSE CHEMNITZ
Düsseldorfer Platz 1

09111 Chemnitz
Tel.: 0371 23480738

GOLDBÖRSE MAGDEBURG
Sternstraße 4

39104 Magdeburg
Tel.: 0391 58231968

GOLDBÖRSE WITTENBERG
Collegienstraße 10

06886 Luth. Wittenberg
Tel.: 03491 8892400

NF I L I A L E N

ZAHNGOLD
BESTPREISGARANTIE  

Wir kaufen Ihr Zahngold und
garantieren Ihnen den

besten Preis im Umkreis.
Ob gereinigt oder verunreinigt, mit

oder ohne Zähne, mit Keramik,
Metall oder Anhaftungen — einfach

vorbeibringen und staunen!
OFT MEHR WERT ALS GEDACHT:  Ø 100-600€

BRUCHGOLD
BESTPREISGARANTIE  

Bei einem Goldwert von
300€ erhalten Sie 30€
MEHR auf Ihr Altgold.

OHNE WENN UND ABER!

VERGLEICHEN LOHNT S ICH!

Sofort-Prüfung & sofortige Auszahlung
Bar oder per Echtzeit-Überweisung  

AN- UND VERKAUF von GOLD UND SILBER
ist Vertrauenssache!

BARES FÜR WAHRES in der Sächsischen Goldbörse
Oberer Steinweg 7 in Plauen

Experten-Tage in Plauen
Kostenlose Prüf- und Schätztage von

Montag, 27. April bis Donnerstag, 30. April 2026

WIR KAUFEN AN
GOLD & SILBER IN JEDER FORM

ALTGOLD

SILBERBARREN

GOLDBARREN

SILBERMÜNZEN SILBERBESTECK SILBERSCHMUCK 

GOLDSCHMUCKZAHNGOLD

ÖFFNUNGSZEITEN 
Montag:               10.00 — 17.00 Uhr
Dienstag – Donnerstag:                                 9.30 — 17.00 Uhr

info@diegoldboerse.de03741 - 1 38 12 28

Sächsische Goldbörse Plauen
Oberer Steinweg 7 08523 Plauen

  

NEUE REGELN FÜR DEN EDELMETALLHANDEL

t:

BARGELDOBERGRENZE AB 2027 - WAS SICH JETZT VERÄNDERT

kostenlose Expertise

Gold auf Rekordhoch

Machen Sie jetzt

Ihr Gold zu Geld!

Ihre Nummer 1

in Plauen

für Edelmetall

An- und Verkauf

e M

e M

Plauen

ÜBER 20 JAHRE ERFAHRUNG – DAS ORIGINAL

KOSTENLOS PRÜFEN LASSEN

KEINE TERMIN NOTWENDIG

TOP PREISE NACH AKTUELLEM BÖRSENKURS

Plauen.  Der Edelmetallmarkt steht vor
Veränderungen: Ab 2027 gilt in
Deutschland und der EU eine Bargeld-
Obergrenze von 10.000 € bei
gewerblichen Geschäften. Gleichzeitig
gelten bereits ab 3.000 € strengere
Identitäts- und Dokumentationsp"ichten.

WAS VIELE UNTERSCHÄTZEN:
Schon bei einem Goldpreis von über
3.000 € je Unze erreicht selbst eine
einzelne Unze diese Schwelle. Damit
geraten auch kleinere Einheiten
zunehmend in den Bereich erweiterter
Nachweis- und Dokumentationsp"ichten.   
Für Besitzer größerer Goldbarren
zwischen 50 g und 1.000 g gewinnt damit
ein Thema an Bedeutung: Flexibilität.
Denn mit steigenden Werten wird es
schwieriger, größere Einheiten spontan
oder in Teilmengen zu handeln.

Viele Eigentümer prüfen daher bereits
heute ihre Möglichkeiten, nicht zwingend
durch einen Verkauf, sondern durch eine
strategische Anpassung ihrer Bestände.
Kleinere Stückelungen ermöglichen es,
auch künftig "exibel zu bleiben. 

Gleichzeitig zeigt sich bereits jetzt eine
erhöhte Nachfrage in diesem Bereich.
Auch  zu Hause lohnt sich ein genauer
Blick: Altgold, defekter Schmuck, alte
Eheringe oder Zahngold liegen oft über
Jahre unbeachtet in Schubladen. Durch
den aktuell hohen Goldpreis können
selbst kleine Mengen heute einen
spürbaren Gegenwert darstellen.

SICHERHEIT UND VERTRAUEN STEHEN IM MITTELPUNKT
Gerade bei wertvollen Gegenständen ist Vertrauen entscheidend. Die
Sächsische Goldbörse steht seit Jahren für eine seriöse, diskrete und
professionelle Abwicklung. Auch größere Mengen, etwa
Schmucknachlässe oder Goldbarren, werden strukturiert,
transparent und sicher bewertet. Die Auszahlung erfolgt auf Wunsch
direkt vor Ort oder per Überweisung.

Bei der Sächsischen Goldbörse haben Kunden
die Möglichkeit, ihre Werte unverbindlich
prüfen zu lassen und sich individuell beraten
zu lassen. „Verlässlichkeit gilt bei uns bei jeder
Summe“, sagt Michael A., Inhaber der
Sächsischen Goldbörse.

Im Rahmen der Expertentage stehen
Fachberater vor Ort zur Verfügung und
informieren über aktuelle Entwicklungen sowie
individuelle Möglichkeiten rund um Gold und
Edelmetalle.

Zahlreiche europäische Länder haben bereits
heute deutlich strengere Bargeldregelungen
umgesetzt. In Frankreich und Spanien gilt
beispielsweise eine Grenze von 1.000 €, in
Griechenland sogar nur 500 €, während Italien
aktuell bei 5.000 € liegt. Die EU-Regelung ab
2027 stellt damit lediglich einen
Mindeststandard dar , weitere Verschärfungen
auf nationaler Ebene sind auch künftig möglich.
Diese Entwicklungen zeigen, dass der Umgang
mit Bargeld vor allem im Edelmetallhandel
zunehmend reguliert wird.


